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VORBEMERKUNGEN ZUM REGELUNGSVERZEICHNIS

Allgemeines

Das Regelungsverzeichnis enthalt die wesentlichen Angaben zur StralRe, zu den Bauwerken und zu
den betroffenen Anlagen, aber auch rechtliche Regelungen, die mit dem Planfeststellungsbeschluss
verbindlich gemacht werden sollen.

Kostentragung

Der Freistaat Bayern fuhrt die nachstehend aufgefiihrten Anderungen an StraBen, Wegen,
Bauwerken und sonstigen Anlagen durch. Er tragt die Kosten, soweit im Regelungsverzeichnis keine
andere Regelung getroffen ist. Dazu gehéren insbesondere die Kosten der FolgemalRRnahmen fir
samtliche Verlegungs- und AnderungsmafRnahmen am nachgeordneten Stralen- und Wegenetz.

Grundsatzlich werden ersatzweise anzulegende bzw. den geéanderten Verhaltnissen anzugleichende
Stral3en und Wege seitens des Freistaates Bayern nur in der bisher bestehenden Breite (vorhandener
Ausbauquerschnitt) und nur mit dem bisher vorhandenen Deckenaufbau wiederhergestellt. Wird
jedoch ein aufwendigerer Ausbau gewinscht, gehen die Mehrkosten zu Lasten des jeweiligen
StralRenbaulasttragers.

Die Herstellung oder Anderung von Kreuzungen und Einmindungen offentlicher StraBen richtet sich
nach Art. 32 BayStrWG, von Kreuzungen mit Gewassern nach Art. 32a BayStrWwG.

Soweit bei Durchfliihrung der Baumaflinahme Eisenbahnanlagen der Deutschen Bahn AG zu andern

sind, werden das Eisenbahnkreuzungsgesetz und die 1. Eisenbahnkreuzungsverordnung zugrunde
gelegt.

StraBenbaulast und Unterhaltungspflicht

Die Baulast an den neuen oder geanderten 6ffentlichen Straf3en und Wegen richten sich nach den
Bestimmungen des Bayerischen Stral3en- und Wegegesetzes (BayStrwG).



StralRenbaulasttrager sind demnach, soweit im Bauwerksverzeichnis nichts anderes bestimmt ist, fur

e Staatsstrafien: der Freistaat Bayern (Art. 41 Satz 1 Nr. 1 i.V.m. Art. 2
BayStrWG), soweit nicht Art. 42 BayStrWaG gilt,

o Kreisstralien: die Landkreise und kreisfreien Gemeinden (Art. 41 Satz 1
Nr. 2 BayStrWG), soweit nicht Art 42 BayStrwG gilt,

o Gemeindestralien: die Gemeinden (Art. 47 Abs. 1 BayStrWG),
o Offentliche Feld- und Waldwege
- soweit ausgebaut: die Gemeinden (Art. 54 Abs. 1 Satz 1 BayStrWG)
- soweit nicht ausgebaut: die Beteiligten, deren Grundstiicke Uber den Weg bewirt-

schaftet werden
(Art. 54 Abs. 1 Satz 2 BayStrWG)

e beschréankt ¢ffentliche Wege: die Gemeinden (Art. 54a Abs. 1 BayStrWG),

¢ Eigentimerwege: die Grundstlickseigentuimer
(Art. 55 Abs. 1 BayStrWG).

Die Unterhaltung an Kreuzungen der Staatsstraf3e mit neuen oder geanderten 6ffentlichen Stral3en,
Wegen und Gewassern regelt sich nach Art. 33 bzw. 33 a BayStrWwaG.

Die Unterhaltung der Gewasser richtet sich grundséatzlich nach dem jeweils geltenden Wasserrecht
(8 40 WHG i.V.m. Art. 22 BayWG). Soweit es zum Schutz der Stral3e oder Straf3enbestandteile
erforderlich ist, obliegt die Gewasserunterhaltung dem jeweiligen Stral3enbaulasttrager (Art. 22 Abs. 4
BaywaG).

Fur die Unterhaltung von Be- und Entwasserungsgraben mit wasserwirtschaftlich untergeordneter
Bedeutung enthalt das Wasserrecht keine Regelung (Art. 1 Abs. 2 Ziff. 1 BayWG). Sie sind von den
jeweiligen Eigentiimern zu unterhalten.

Mit der StraBenbaulast gehen das Eigentum des bisherigen Tréagers der StralRenbaulast an der
StralRe und ihren in Art. 2 BayStrWG aufgefiihrten Bestandteilen und alle Rechte und Pflichten, die
mit der StralBe in Zusammenhang stehen, ohne Entschadigung auf den neuen Trager der
StralRenbaulast  Gber.  Verbindlichkeiten, die zur Durchfihrung friherer Bau- und
UnterhaltungsmafRnahmen eingegangen wurden, sind vom Ubergang ausgeschlossen (Art. 11 Abs. 3
und 4 BayStrwG) .
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Widmung, Umstufung, Einziehung

Die im Bauwerksverzeichnis im Einzelnen dargestellten Widmungen, Umstufungen und Einziehungen
werden mit folgender MalRgabe verfugt:

1. Die neu zu bauenden Strallen bzw. Straflenbestandteile werden entsprechend ihrer im
Bauwerksverzeichnis angegebenen Verkehrsbedeutung gewidmet, wobei die Widmung mit
der Verkehrsiibergabe wirksam wird, sofern die Widmungsvoraussetzungen zu diesem
Zeitpunkt vorliegen (Art. 6 Abs. 3 und 6 BayStrwaG).

2. Soweit sich die Verkehrsbedeutung von StralBen bzw. Stral3enteilen andert, werden sie
umgestuft, wobei die Umstufung jeweils mit der Ingebrauchnahme fir den neuen
Verkehrszweck wirksam wird (Art. 7 Abs. 1 und 5i. V. mit Art. 6 Abs. 6 BayStrWG).

3. Soweit offentliche Verkehrsflachen jegliche Verkehrsbedeutung verlieren, werden sie
eingezogen mit der Malgabe, dass die Einziehung jeweils mit der Sperrung fir den
offentlichen Verkehr wirksam wird (Art. 8 Abs. 1 und 5i. V. mit Art. 6 Abs. 6 BayStrWG).

Wird eine o6ffentliche StralRe verbreitert, begradigt, unerheblich verlegt oder erganzt, so gilt der neue
Stral3enteil durch die Verkehrsiibergabe als gewidmet. Wird in diesem Zusammenhang der Teil einer
StralRe dem Verkehr auf Dauer entzogen, so gilt dieser Stralenteil durch die Sperrung als
eingezogen (8 2 Abs. 6a FStrG, Art. 6 Abs. 8, Art 8 Abs. 6 BayStrWG). Wenn Teile einer Straf3e nach
BayStrWG in eine andere, ebenfalls dem BayStrWG unterfallende Strafl3e einbezogen werden, wird
die Umstufung mit der Ingebrauchnahme fiir den neuen Verkehrszweck wirksam.

Vorubergehende Inanspruchnahme von Gelandeflachen fir BaumalBRhahmen

Der Freistaat Bayern sichert sich mit dieser Planfeststellung wéhrend der gesamten Bauzeit das
Recht, zusatzliche Gelandestreifen als Arbeitsstreifen nach MalRgabe der Grunderwerbsplane
voribergehend in Anspruch zu nehmen.

StraRensperrungen, Umleitungen, Zufahrten

Soweit wahrend der Bauzeit offentliche Stralen und Wege gesperrt werden missen oder
Umleitungen notwendig werden, gelten hierfiir die Bestimmungen des Art. 34 BayStrWG. Private
Grundstuckszufahrten werden im Zuge der Bauarbeiten nach MalRgabe der Planunterlagen bzw. im
Einvernehmen mit den Eigentiimern wiederhergestellit.
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Wasserrechtliche Tatbestande

Die Einleitung von Oberflachenwasser der Stral3e in oberirdische Gewasser und in den Untergrund
bedarf der Erlaubnis geman 8§ 2, 3, 8,9,10,12 WHG i.V.m. Art. 15 BayWG. Diese Erlaubnis wird mit
dem Planfeststellungsbeschluss ausgesprochen.

Der Ausbau von Gewassern im Sinne des 8 67 WHG ist Gegenstand des stra3enrechtlichen
Planfeststellungsverfahrens (Konzentrationswirkung). Dies gilt auch fur Anderungen von Gewassern
(Renaturierung), Anlage von Altwassern und Stillgewassern im Rahmen der landschaftspflegerischen
Ausgleichs- und Ersatzmalinahmen.

Ver- und Entsorgungsleitungen, Telekommunikationslinien

Notwendige Anderungen und SchutzmaBnahmen an Ver- und Entsorgungsleitungen werden im
Planfeststellungsverfahren nur dem Grunde nach geregelt (ob und wie). Die Kostentragung wird
gemal Rechtslage aulRerhalb des Planfeststellungsverfahrens unter Zugrundelegung der ,Hinweise
zur Behandlung von Versorgungsleitungen bei StraRenbaumafRnahmen des Bundes” (Verkehrsblatt
2009, S. 346 ff.) geregelt. Im Ubrigen richtet sich die Kostentragung nach den zwischen
StralRenbauverwaltung und Versorgungsunternehmen bereits abgeschlossenen Vereinbarungen oder
nach burgerlichem Recht.

Die Kostentragung fiir Verlegungs- oder Anpassungsmafnahmen an Telekommunikationslinien
richtet sich nach den 88 68 ff. des Telekommunikationsgesetzes (TKG), sofern bereits
Stral3ennutzungen vorliegen.

Etwaige Vorteile fur Versorgungsunternehmen sind auszugleichen entsprechend den ,Richtlinien tiber
den Vorteilsausgleich bei Anderungen von Anlagen der oOffentlichen Versorgung infolge von
StraRenbaumalnahmen” (MABI Nr. 19/1981 S. 472 - 475).

Soweit bei der Durchfuhrung der Baumafinahme Straf3en und Wege in der Stral3enbaulast Dritter mit
Leitungen, die zur StraBe gehotren, gekreuzt werden muissen (Entwéasserungsleitungen,
Fernmeldekabel, Strom- und Steuerkabel), werden zwischen dem jeweiligen StraRenbaulasttrager
und dem Freistaat Bayern auflerhalb der Planfeststellung StralRenbenutzungsvertrage
abgeschlossen.

Die Entwasserungseinrichtungen, welche auf derzeitigem und/oder kiinftigem Grund des Freistaates
Bayern liegen, sind gem. Art. 2 Nr. 1 BayStrWG Bestandteile der Staatsstral3e. Sie werden, soweit sie
Rechte Dritter nicht bertihren, im Bauwerksverzeichnis nicht gesondert aufgefiihrt, jedoch - mit
Ausnahme der unter den Einschnittsmulden vorgesehenen Rohrleitungen einschlie3lich der
zugehdrigen Strafl3eneinlaufe und Leitungsschéachte - in den Planunterlagen erfasst.
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Ausgleichs- und ErsatzmalRnahmen zum Schutz von Natur und Landschaft

Um bei Gestaltung und Pflege der Ausgleichs- und Ersatzmafnahmen die naturschutzfachliche
Zielsetzung auf Dauer zu gewahrleisten, gilt fir Eigentum und Unterhaltungslast, vorbehaltlich
anderer Regelungen im Einzelfall, folgendes:

- Bei Flachen fir Ausgleichs- und Ersatzmal3nahmen erwirbt der Freistaat Bayern das Eigentum und
Ubernimmt die Unterhaltungslast, die auch die dem Ausgleichs- und Ersatzziel entsprechende
Pflege der Flachen umfasst. Die Vergabe der Unterhaltung an Dritte wird durch Vereinbarung
geregelt. In besonders gelagerten Féllen gehen die Flachen nicht in das Eigentum des Freistaates
Bayern Uber. Die dauerhafte Funktionserfullung wird hier durch Grundbucheintrag (z.B. Auflagen
zur Bewirtschaftung) gesichert.

- Ersatzwege, -flachen und andere der Offentlichkeit dienende Anlagen zur Erholungsnutzung
werden durch den Freistaat Bayern angelegt. Es wird angestrebt, die Unterhaltslast und die
Verkehrssicherungspflicht in Verwaltungsvereinbarungen mit den Gebietskérperschaften an diese
zu Ubertragen.

- Sinngemalf Gleiches gilt fur Flachen, die als Uferrandstreifen an Gewasser im Eigentum o6ffentlich-
rechtlicher Trager angrenzen.

- Bei Schutzmal3nahmen fur angeschnittene Waldflachen (im Regelfall Vor- und Unterpflanzung)
Ubernimmt der Freistaat Bayern im Einvernehmen mit dem Waldeigentimer die eventuell
notwendigen HiebsmafRhahmen, die Neupflanzung und eine dreijahrige Fertigstellungs- und
Entwicklungspflege. Die Neupflanzung geht in das Eigentum des Waldeigentimers uber.
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Abkirzungensverzeichnis

Anl.
Art.
ASB
AS
AZ
A

B

BAB
BauNVO
BayNatSchG
BNatSchG

BayStrWwG
BayWwG
BayWaldG
BImSchG
BrKiI

BU

BW

BWV

CEF

dB
dB(A)
DIN
DN
DTV

EBO
EKrG

FFH
FStrG
FStrkrvV
FI.Nr.

Gde
Gmkg
gebr.
Gew. %
GG
GVS
GW

Anlage

Artikel
Absetzbecken
Anschlussstelle
Asbestzement
Autobahn

Bundesstralle

Bundesautobahn
Baunutzungsverordnung
Bayerisches Naturschutzgesetz
Gesetz Uber Naturschutz und Landespflege
- Bundesnaturschutzgesetz
Bayer. Stral3en- und Wegegesetz
Bayerisches Wassergesetz
Bayerisches Waldgesetz
Bundesimmissionsschutzgesetz
Brickenklasse

Bahniibergang

Bauwerk

Bauwerksverzeichnis

Malnahmen des Artenschutzes in Verbindung mit dem Bundes-
artenschutzgesetz (continuous ecologial functionality-measures)

Dezibel

Dezibel (A-bewertet)

Deutsche Industrienorm
Nenndurchmesser
Durchschnittlicher taglicher Verkehr

Eisenbahnbau- und Betriebsordnung
Eisenbahnkreuzungsgesetz

Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (Richtlinie 92/43/EWG)
Bundesfernstral3engesetz
Bundesfernstral3enkreuzungsverordnung

Flurnummer

Gemeinde

Gemarkung

gebrochen(es)
Gewichtsprozent
Grundgesetz
Gemeindeverbindungsstralie
Grundwasser
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HNL-S 99

HW

I
<

kV
Kr.<
Kr

KG 19

LBP
Lkr
LH
LW

MS
MLC

Natura 2000

NB
Nutzungsrichtlinien

NW

oD
ODR

OoFW
OK

Plafe
PlafeR

RAL
RAS Ew
RiStWag

RLS - 90
RPS

Hinweise  zur  Berlcksichtigung des  Naturschutzes und  der
Landschaftspflege beim Bundesfernstralienbau

Hochwasser

in der Fassung
in Hohe von

Kilovolt

Kreuzungswinkel

KreisstralRe

KreisstraBennummer mit vorangestellter Landkreisbezeichnung

Landschaftspflegerischer Begleitplan
Landkreis

Lichte Hohe

Lichte Weite

ministerielles Schreiben
Militar-Last-Klasse

EU-weites Netz von Schutzgebieten, bestehend aus den Schutzgebieten
der FFH-Richtlinie und der Vogelschutz-Richtlinie

Nettobreite

Richtlinien fur die Benutzung der Bundesfernstraf3en in der

Baulast des Bundes

Nennweite

Ortsdurchfahrt

Richtlinien fur die rechtliche Behandlung von Ortsdurchfahrten im Zuge der
BundesstraRen (VKBI 2008 Nr. 122)

offentlicher Feld- und Waldweg

Oberkante

Planfeststellung
Richtlinien fir die Planfeststellung nach dem Bundesfernstra3engesetz
(VKkBI 2015 Heft 13)

Richtlinien fur die Anlage von Landstral3en (Ausgabe 2012)

Richtlinien fur die Anlage von StralRen Teil: Entwasserung (Ausgabe 2005)
Richtlinien far bautechnische Malnahmen an Stral3en in
Wassergewinnungsgebieten (Ausgabe 2002)

Richtlinien flr den Larmschutz an Stral3en (Ausgabe 1990)
Richtlinien fir passiven Schutz an Stral3en durch
Ruckhaltesysteme (Ausgabe 2009)

Fahrzeug-
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RIN

RLW

RKB
RRHB
RStO 12
RLuS 2012

St
Str.
StraKR

StraWaKR

TKG

0. NN
UVPG

VoGEV

VwWVIG

WHG

WSA

WWA
wzv

Richtlinie fur integrierte Netzgestaltung

Richtlinien fur den landlichen Wegebau (Ausgabe 1999)

Regenklarbecken

Regenrickhaltebecken

Richtlinien fur die Standardisierung des Oberbaues von Verkehrsflachen
Richtlinien zur Ermittlung der Luftqualitéat an Stral3en ohne oder mit lockerer
Randbebauung (RLuUS 2012)

Staatsstralle

Stral3e

Richtlinien tber die Rechtsverhaltnisse an Kreuzungen und Einmiindungen
von Bundesfernstraf3en und anderen off. Stral3en (VkBI. 2010, S.62;ARS
02/2010)

Fernstral3en/Gewasser-Kreuzungsrichtlinien (VkBI 1976, 31)

Telekommunikationsgesetz

Uber Normalnull
Gesetz Uber die Umweltvertraglichkeitsprifung

Verordnung Uber die Festlegung von Europaischen Vogelschutzgebieten
(Richtlinie 79/409/EWG)
Verwaltungsverfahrensgesetz

Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushaltes
Wasser- und Schifffahrtsamt
Wasserwirtschaftsamt
Wasserzweckverband
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Regelungsverzeichnis

fir das StraRenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
1 0+000 St 2275, a) - Der neu zu bauende StraBenabschnitt von Bau-km 0+000 bis Bau-km
bis Ortsumgehung Ménchstockheim b) Freistaat Bayern 2+034 wird Teil der Staatsstra3e 2275.
2+034 - Straenbauverwaltung - Der vorgesehene Neubauquerschnitt RQ 10 ist wie folgt gegliedert:
gem. Art. 41 S.1 Nr. 1

Abschnitt 130
Station 1,825
bis
Abschnitt 170
Station 0,720

BayStrwG

Fahrbahn mit 2 Fahrstreifen 2x3,25m =6,50m
2 Randstreifen 2x 0,25 m=0,50m
2x1,50m =3,00m

10,00 m

Bankette
Kronenbreite

Die technische Ausfuhrung der StralRenbaumafRnahme einschlie3lich der
stral3enbegleitenden Bepflanzung erfolgt gemal den festgestellten
Unterlagen.

Landschaftspflegerische Ausgleichs- und Ersatzmalinahmen sind in der
Unterlage 9 dargestellt.

Soweit nicht im Regelungsverzeichnis anders vorgesehen, wird das
anfallende Oberflachenwasser Uber Einschnitts- und DammfuZmulden
gefasst und den geplanten Behandlungs- und Versickerungseinrichtungen
zugefuhrt. Diese sind in den Unterlagen 1 und 18 beschrieben.

Kostentrager fir die Gesamtmalnahme ist gemaR Art. 41 S.1 Nr. 1
BayStrWG der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung —, soweit nicht
im Einzelnen auf der Grundlage sonstiger gesetzlicher Vorschriften oder
Verpflichtungen durch die Regelungen zu den nachstehenden Ifd. Nr'n im
Regelungsverzeichnis etwas anderes ausgesagt ist.

Die Unterhaltung der St 2275 und alle sonstigen nach Art. 9 BayStrWG
aus der StralRenbaulast erwachsenden Aufgaben obliegen gem. Art. 41
S. 1 Nr.1 BayStrWG dem Freistaat Bayern — Stralenbauverwaltung —.
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Regelungsverzeichnis

fir das StraRenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
Zu 0+825 Herstellung einer neuen Kreuzung a) - Die neue St 2275 kreuzt die bestehende KreisstralBe SW 53 bei Bau-km
1 mit Kreisstralse SW 53 b) Freistaat Bayern 0+825. Die Verknipfung der Staatsstrale 2275 mit der Kreisstralle SW

(Kreisverkehrsanlage)

- StraRenbauverwaltung -
gem. Art. 41 S.1 Nr. 1
BayStrwG

53 erfolgt mittels einer Kreisverkehrsanlage.

Die Kreisverkehrsanlage erhalt folgende Abmessungen:

Kreisdurchmesser: D =40m
Kreisfahrbahnbreite: FB =7,50 m + 0,50 m Pflasterrinne
(Asphaltbefestigung)

Innenringmarkierung: MB =2,00 m

Die Fahrbahn erhédlt eine Deckschicht, die den Ansatz eines
Korrekturwertes von -2,0 dB(A) fur dauerhaft larmmindernde
StralRenoberflachen (DStrO) bei der Berechnung nach der Ful3note zur
Tabelle B der Anlage 1 zu § 3 der 16. BImSchV rechtfertigt.

Die Entwasserungseinrichtungen (Rasenmulden, Pflasterrinnen,
StraReneinldufe, Rohrleitungen und Durchléasse), welche auf derzeitigem
und/oder kinftigem Grund des Freistaates Bayern — StralRenbauver-
waltung — liegen, sind gem. Art. 2 Ziff. 1 a) BayStrWwG Bestandteil der
Staatsstralle. Sie werden, soweit sie Rechte Dritter nicht berthren, im
Regelungsverzeichnis nicht gesondert aufgefuhrt, jedoch in den
Planunterlagen erfasst.

Kostentrager fur die neue Kreuzung ist gemafi Art. 32 (1) BayStrWG der
Freistaat Bayern — Stral3enbauverwaltung.

Die Unterhaltung der St 2275 sowie der Kreisverkehrsanlage als
Bestandteil der St 2275 und alle sonstigen nach Art. 9 BayStrWG aus der
StralRenbaulast erwachsenden Aufgaben obliegen gem. Art. 41 S.1 Nr. 1
BayStrwG dem Freistaat Bayern — Stral3enbauverwaltung —.
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Regelungsverzeichnis
fur das Straenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
1.1 i.H.v. 0+825 | KreisstralRe SW 53 Alitzheim a) +b) Der anzuschlieBende Stralenabschnitt der Kreisstrale SW 53 von Bau-

Landkreis Schweinfurt
gem. Art. 41 S.1 Nr. 2
BayStrWaG.

km 0+000 bis Bau-km 0+100 wird Teil der Kreisstraf3e SW 53.

Der vorgesehene Ausbauquerschnitt RQ 9 ist wie folgt gegliedert:

Fahrbahn mit 2 Fahrstreifen 2x2,75m =5,50m

2 Randstreifen 2x0,25m =0,50 m
Bankette 2x150m=3,00m
Kronenbreite 9,00 m

Die technische Ausfiihrung der StraRenbaumafRnahme einschlie3lich der
stral3enbegleitenden Bepflanzung erfolgt gemal den festgestellten
Unterlagen.

Das anfallende Oberflachenwasser wird Uber Einschnitts- und
DammfuBmulden gefasst und den geplanten Behandlungs- und
Versickerungseinrichtungen zugefiihrt. Diese sind in den Unterlagen 1
und 18 beschrieben.

Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — Stra3enbauverwaltung.

Die Unterhaltung obliegt dem Landkreis Schweinfurt.
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Regelungsverzeichnis

fir das StraRenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
1.2 i.H.v. 0+825 | KreisstralRe SW 53 a) +b) Der anzuschlieBende StralRenabschnitt der Kreisstrale SW 53 von Bau-
Ortsanschluss West (OA West) Landkreis Schweinfurt km 0+000 bis Bau-km 0+160 wird Teil der KreisstraRe SW 53.

gem. Art. 41 S. Nr. 2
BayStrWaG.

Der vorgesehene Ausbauquerschnitt RQ 10,5 ist wie folgt gegliedert:

Fahrbahn mit 2 Fahrstreifen 2 x 3,50 m =7,00 m
2 Randstreifen 2x 0,25 m=0,50m
Bankette 2x1,50m=3,00m

Kronenbreite 10,50 m

Die technische Ausfiihrung der StraRenbaumafRnahme einschlie3lich der
stral3enbegleitenden Bepflanzung erfolgt gemal den festgestellten
Unterlagen.

Das anfallende Oberflachenwasser wird Uber Einschnitts- und Dammful3-
mulden gefasst und den geplanten Behandlungs- und Versickerungs-
einrichtungen zugefiihrt. Diese sind in den Unterlagen 1 und 18
beschrieben.

Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.

Die Unterhaltung obliegt dem Landkreis Schweinfurt.
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Regelungsverzeichnis
fur das Straenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
1.3 0+825 Einmindungen al) + bl) Durch die Verlegung der St 2275 wird die bestehende Einmiindung der

Kreisstrafle SW 53 Alitzheim

fur die St 2275 und die

kreuzungsbedingten

Verkehrsanlagen

Freistaat Bayern

gem. Art. 33 Abs. 1 BayStrWwG
a2) + b2)

im Ubrigen der Landkreis

Schweinfurt gem. Art. 33 Abs. 1

BayStrWG

SW 53 aufgelassen. Der neue Anschluss der SW 53 erfolgt Gber die neue
Kreisverkehrsanlage im Zuge der verlegten St 2275.
Die Angleichungsstrecke umfasst eine Baulange von 100 m.

Der vorgesehene Ausbauquerschnitt RQ 9 ist wie folgt gegliedert:

2 Fahrstreifen 2x 2,75 m =5,50 m
2 Randstreifen 2 x 0,25 m =0,50 m
2x1,50m=3,00m

9,00 m

Fahrbahn mit

Bankette
Kronenbreite

Die technische Ausfiihrung der StraRenbaumafRnahme einschlie3lich der
stral3enbegleitenden Bepflanzung erfolgt gemal den festgestellten
Unterlagen.

Die SW 53 wird entsprechend den geltenden Richtlinien mit der
Kreisverkehrsanlage (RVZ 1) im Zuge der St 2275 (Bau-km 0+825)
verknipft. Im Einmindungstrichter der SW 53 wird ein Fahrbahnteiler
vorgesehen. Die Ausfuhrung erfolgt gemaR den planfestgestellten
Unterlagen.

Kostentrager fur die neue Kreuzung ist gemai Art. 32 (1) BayStrWG der
Freistaat Bayern — Stra3enbauverwaltung —.

Die Unterhaltung der Kreisverkehrsanlage obliegt gem. Art. 33 Abs. 1
BayStrwG

- dem Freistaat Bayern - Stralenbauverwaltung - fir die St 2275 und die
kreuzungsbedingten Verkehrszeichen, -einrichtungen und -anlagen,

- dem Landkreis Schweinfurt fir den einmiindenden Ast der SW 53.
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Regelungsverzeichnis
fur das Straenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
1.4 0+825 Einmindungen KreisstralBe SW 53 | a) - Die an die verlegte St 2275 anzupassende SW 53 (OA West) wird tber

Ortsanschluss West (OA West)

b1) fur die St 2275 und die
kreuzungsbedingten Anlagen
Freistaat Bayern
— Stra3enbauverwaltung —
gem. Art. 33 Abs. 1 BayStrwWG
b2) im Ubrigen
der Landkreis Schweinfurt -
gem. Art. 33 Abs. 1 BayStrwG

die neue Kreisverkehrsanlage an die verlegte St 2275 angeschlossen. Die
Angleichungsstrecke umfasst eine Bauldnge von 160 m.

Der vorgesehene Ausbauquerschnitt RO 10,5 auRerhalb der Ortsdurch-
fahrt westlich Ménchstockheim ist wie folgt gegliedert:

Fahrbahn mit 2 Fahrstreifen 2x 3,50 m =7,00 m

2 Randstreifen 2 x 0,25 m =0,50 m
Bankette 2x150m=3,00m
Kronenbreite 10,50 m

Die technische Ausfiihrung der StraRenbaumafRnahme einschlie3lich der
stral3enbegleitenden Bepflanzung erfolgt gemal den festgestellten
Unterlagen.

Die SW 53 wird entsprechend den geltenden Richtlinien mit der
Kreisverkehrsanlage (RVZ 1) im Zuge der St 2275 (Bau-km 0+825)
verknipft. Im Einmindungstrichter der SW 53 wird ein Fahrbahnteiler
vorgesehen. Die Ausfuhrung erfolgt gemaR den planfestgestellten
Unterlagen.

Kostentrager fur die neue Kreuzung ist gemanR Art. 32 Abs.1 BayStrWG
der Freistaat Bayern — Stral3enbauverwaltung.

Die Unterhaltung der Kreisverkehrsanlage obliegt gem. Art. 33 Abs. 1
BayStrWG

- dem Freistaat Bayern - StraRenbauverwaltung - fir die St 2275 und die
kreuzungsbedingten Verkehrszeichen, -einrichtungen und -anlagen,

- dem Landkreis Schweinfurt fir den einmiindenden Ast der SW 53.
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Regelungsverzeichnis
fur das Straenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
15 1+710 Eimindung Ortsanschluss Nord a) - Bei Bau-km 1+710 wird die zur Gemeindeverbindungsstralle

(OA Nord, abzustufende St 2275)

b1) fur die St 2275 und die
kreuzungsbedingten Anlagen
Freistaat Bayern
— Stralenbauverwaltung —
gem. Art. 33 Abs. 1 BayStrWG
b2) im Ubrigen
die Gemeinde Sulzheim -
gem. Art. 33 Abs. 1 BayStrwG

abzustufende St 2275 — OA Nord — an die neue St 2275 angeschlossen.

Der vorgesehene Ausbauquerschnitt RQ 9,5 auRerhalb der Ortsdurch-
fahrt nérdlich Ménchstockheim ist wie folgt gegliedert:

Fahrbahn mit 2 Fahrstreifen 2 x 3,00 m =6,00 m

2 Randstreifen 2 x 0,25 m =0,50 m
Bankette 2x150m=3,00m
Kronenbreite 9,50 m

Die neue Gemeindeverbindungsstrale erhalt im Einmindungsbereich
entsprechend der bestehenden St 2275 eine Fahrbahnbreite von 6,50 m
und beidseitig 1,50 m breite Bankette.

Die technische Ausfiihrung der StraRenbaumafRnahme einschlie3lich der
stral3enbegleitenden Bepflanzung erfolgt gemald den planfestgestellten
Unterlagen.

Die Einmindung wird entsprechend den geltenden Richtlinien mit der
St 2275 verknipft. Im Einmundungstrichter der Gemeindever-
bindungsstrale wird ein Fahrbahnteiler vorgesehen. Die Ausfiihrung
erfolgt gemanR den planfestgestellten Unterlagen.

Die Herstellungskosten fur den Ortsanschluss Nord tréagt gem. Art. 32
Abs. 1 BayStrWG der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.

Die Unterhaltung der Kreuzungsanlage obliegt gem. Art. 33 Abs. 1
BayStrwWG

- dem Freistaat Bayern — Stral3enbauverwaltung — fur die St 2275
und die kreuzungsbedingten Verkehrszeichen, -einrichtungen,

- der Gemeinde Sulzheim fir die einmindende Gemeindeverbindungs-
stral3e.
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Regelungsverzeichnis
fur das Straenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kunftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
2 0+000 Entwasserungsabschnitt EO bis E6 | a) - Zur Gewahrleistung der durch den Neubau der St 2275 unterbrochenen
bis b) Freistaat Bayern Vorflut von bestehenden, die Staatsstral3e kreuzenden Gewassern sowie
24034 - StraRenbauverwaltung - die Einleitung des von der Strae herriihrenden Oberﬂachenwa§sers in
gem. Art. 41 S.1 Nr. 1 bestehende Vorfluter werden die folgenden Manahmen durchgefihrt.
BayStrwG Diese Entwasserungsabschnitte EO bis E6 sind in den Unterlagen 1 und
18 beschrieben.
2.0 0+000 Entwasserungsabschnitt EO Das im Bereich der St 2275 anfallende Oberflachenwasser wird Uber
bis Mulden gesammelt und bei Bau-km 0+000 den bestehenden
StraRenmulden — wie bisher auch — zugeleitet.
0+190
2.1 0+190 Entwésserungsabschnitt E1 Das im Bereich der St 2275 anfallende Oberflachenwasser wird Uber
bis Mulden gesammelt und bei Bau-km 0+410 uber den Durchlass DN 600
04500 (RVZ 13) und bei Bau-km 0+450 Uber den Durchlass DN 400 (RVZ 19)
sowie bei Bau-km 0+412 iber den Durchlass DN 600 (RvVZ 14) dem
Seewiesengraben zugeleitet.
2.2 0+500 Entwésserungsabschnitt E2 Das im Bereich der St 2275 anfallende Oberflachenwasser wird Uber
bis Mulden Einlaufschachte und Rohrleitungen gesammelt und Gber den
04820 Durchlass DN 400 bei Bau-km 0+730 dem neuen Entwasserungsgraben
(RVZ 22) zwischen Bau-km 0+670 und Bau-km 0+730 zugeleitet.
2.3 0+000 Entwasserungsabschnitt E2.1 a) + b) Das im Bereich der KreisstraRe SW 53 anfallende Oberflachenwasser
bis Landkreis Schweinfurt wird tber Mulden gesammelt und — wie bisher —den bestehenden Mulden
0+100 gem. Art. 41 S.1 Nr. 2 entlang der SW 53 zugeleitet.
BayStrWaG.
(SW 53)
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Regelungsverzeichnis
fur das Straenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
2.4 0+845 Entwasserungsabschnitt E3 a) - Das im Bereich der St 2275 anfallende Oberflachenwasser wird Uber
bis b) Freistaat Bayern Mulden und Rinnen gesammelt und Uber den Durchlass bei Bau-km
14070 - StraRenbauverwaltung - 0+980 (RVZ 35) dem neuen Entwéasserungsgraben i.H.v. Bau-km 0+953
gem. Art. 41 S.1Nr. 1 (RVZ 32) zugeleitet.
BayStrwG
2.5 1+060 Entwasserungsabschnitt E4 Das im Bereich der St 2275 anfallende Oberflachenwasser wird Uber
bis Mulden gesammelt und Gber die Durchlasse DN 600 bei Bau-km 1+061
14200 (RVZ 41) und Bau-km 1+073 (RVZ 42) dem neuen Entwasserungsgraben
(RVZ 47) zugeleitet.
2.6 1+200 Entwésserungsabschnitt E4.1 Das im Bereich der St 2275 anfallende Oberflachenwasser wird Uber
bis Mulden Einlaufschachte und Rohrleitungen gesammelt und UGber die
14690 Durchlasse DN 400 bei Bau-km 1+175 (RVZ 46) und Bau-km 1+205 (RVZ
45) dem neuen RKB/RRHB (RVZ 40) bei Bau-km 1+140 zugeleitet.
2.7 0+000 Entwasserungsabschnitt E5 a) Freistaat Bayern Das im Bereich der abzustufenden St 2275 (OA Nord) anfallende
bis - StraBenbauverwaltung - Oberflachenwasser wird tiber Mulden gesammelt und bei Bau-km 0+150
04150 b) Gemeinde Sulzheim (OA Nord) den bestehenden StraBenmulden — wie bisher auch —
gemaR Art. 47 Abs. 1 zugeleitet.
(OA Nord) BayStWG
2.8 1+690 Entwéasserungsabschnitt E6 a) - Das im Bereich der St 2275 anfallende Oberflachenwasser wird uber
bis b) Freistaat Bayern Mulden Einlaufschachte und Rohrleitungen gesammelt und Gber den
14970 - StraRenbauverwaltung - Durchlass DN 400 bei Bau-km 1+975 (RVZ 57) dem neuen Regkléar-/
gem. Art. 41 S.INr. 1 rickhaltecken (RVZ 58) bei Bau-km 2+025 zugeleitet.
BayStrwG
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Regelungsverzeichnis
fur das StraRenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Ménchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kunftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
3 0+150 Kreuzung eines Fernmeldekabels a) + b) Telekom Deutschland Bei Bau-km 0+150 und 0+833 werden durch die Baumalina
0+833 GmbH Fernmeldekabel der Deutschen Telekom GmbH sowie bei Bau- +833
Kabel von Kabel Deutschland gekreuzt.
a) + b) Kabel Deutschland Die Anlagen werden, soweit erforderlich, den n Verhéltnissen
0+833 Kreuzung Kabel Deutschland angeglichen, ansonsten wéhrend der Bauzeit ggef
Die technischen Einzelheiten werd unmittelbar zwischen der
Stral3enbauverwaltung und der D chen Telekom GmbH bzw. Kabel
Deutschland geregelt.
Die Kostentragung fur egungs- und Anpassungsmalinahmen richtet
sich nach 88 68 s Telekommunikationsgesetzes (TKG).
4 0+840 Kreuzung 1kV-Kabel (UZ) a) + b) Unterfrankische Das bes#”TkV-Kabel der Unterfrankischen Uberlandzentrale wird bei Bau-
Uberlandzentrale eG +835 durch die BaumaRRnahme gekreuzt und ist deshalb zu verlegen.
0+043 Das 1kV-Kabel liegt auf dem Grundstiick (FI.-Nr. 461). Im Grundbuch ist
0+089 fir die Fl.-Nr. 461 ein Strom- und Erdkabelrecht fiir die Unterfrankische
(SW 53) Uberlandzentrale eG, Lulsfeld, eingetragen.

/

Seite 18 wird ersetzt durch Seite 18 E und Seite 18a E

Im neuen Kreuzungsbereich der St 2275 (Bau-km 0+840) und den neuen
offentlichen Feldwegen (RVZ 29, Bau-km 0+043 und RVZ 26, Bau-km
0+089) erfolgt die Verlegung des 1kV-Kabels in Leerrohren. Ansonsten
wird die Anlage gemdal} den festgestellten Unterlagen den neuen
Verhéltnissen angeglichen und wéahrend der Bauzeit gesichert. Die
technischen  Einzelheiten  werden  unmittelbar  zwischen  der
StraRenbauverwaltung und der Unterfrankischen Uberlandzentrale
geregelt.

Mit Feststellungsbeschluss wird auch das Strom- und Erdkabelrecht fur
die Unterfrankische Uberlandzentrale eG, Liulsfeld, fir den
Kreuzungsbereich der St 2275 und fur das Grundstuck (FI.-Nr. 461) erteilt.

Fur die Kreuzung mit der St 2275 ist zwischen dem Freistaat Bayern und
der Unterfrankische Uberlandzentrale eG eine Vereinbarung zu schlieRen.
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Regelungsverzeichnis
fur das StraRenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Ménchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder : b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
3 6+450 Kreuzung eines Fernmeldekabels a) + b) Telekom Deutschland Bei Bau-km 8+150 uyird 0+833 werdesn wird durch die BaumalRnahme ein
0+833 GmbH Fernmeldekabel der Deutschen Telekom GmbH sowie bei Bau-km 0+833
ein Kabel von Kabel Deutschland gekreuzt.
Die Anlagen werden, soweit erforderlich, den neuen Verhaltnissen
0+833 Kreuzung Kabel Deutschland a) + b) Kabel Deutschland angeglichen, ansonsten wahrend der Bauzeit gesichert.
Die technischen Einzelheiten werden unmittelbar zwischen der
StralRenbauverwaltung und der Deutschen Telekom GmbH bzw. Kabel
Deutschland geregelt.
Die Kostentragung fir Verlegungs- und Anpassungsmaf3nahmen richtet
sich nach 88 68 ff. des Telekommunikationsgesetzes (TKG).
4 0+150 Kreuzung eines Fernmeldekabels | a) + b) Unterfrankische Das best. Fernmeldekabel der Unterfrankischen Uberlandzentrale eG
Uberlandzentrale eG bei Bau-km 0+150 wird durch die BaumaRnahme gekreuzt. Die
- Anlagen werden, soweit erforderlich, den neuen Verhéltnissen

0+840 Kreuzung 1kV-Kabel (UZ) angeglichen, ansonsten wahrend der Bauzeit gesichert.

Das best. 1kV-Kabel der Unterfrankischen Uberlandzentrale eG wird bei
0+043 Bau-km 0+835 durch die BaumaRnahme gekreuzt und ist deshalb zu
0+089 verlegen.

(SW 53) Das 1kV-Kabel liegt auf dem Grundstiick (FI.-Nr. 461). Im Grundbuch ist

fur die FL.-Nr. 461 ein Strom- und Erdkabelrecht fir die Unterfrédnkische
Uberlandzentrale eG, Liilsfeld, eingetragen.

Im neuen Kreuzungsbereich der St 2275 (Bau-km 0+840) und den neuen
offentlichen Feldwegen (RVZ 29, Bau-km 0+043 und RVZ 26, Bau-km
0+089) erfolgt die Verlegung des 1kV-Kabels in Leerrohren. Ansonsten
wird die Anlage gemaR den festgestellten Unterlagen den neuen
Verhdltnissen angeglichen und wahrend der Bauzeit gesichert. Die
technischen  Einzelheiten  werden  unmittelbar  zwischen  der
StraRenbauverwaltung und der Unterfrankischen Uberlandzentrale eG
geregelt.
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Regelungsverzeichnis
fur das StraRenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Ménchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder : b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
Zu Mit Feststellungsbeschluss wird auch das Strom- und Erdkabelrecht fur
4 die Unterfrankische Uberlandzentrale eG, Lilsfeld, fur den

Kreuzungsbereich der St 2275 und fir das Grundsttick (FI.-Nr. 461) erteilt.

Fur die Kreuzung mit der St 2275 ist zwischen dem Freistaat Bayern und
der Unterfrankische Uberlandzentrale eG eine Vereinbarung zu schlie3en.

Zwischen der Gemeinde Sulzheim wund der Unterfrnkischen
Uberlandzentrale eG sind (ber die neuen Kabelkreuzungen der
offentlichen Feldwege (RZV 29, Bau-km 0+043 und RVZ 26, Bau-km
0+089) Vereinbarungen zu schlieRen.

Die Kosten fur Verlegungs- und Anpassungsmaflnahmen tragt der
Freistaat Bayern — Stralenbauverwaltung.

Die Unterhaltung der Anlage obliegt weiterhin der Unterfrankischen
Uberlandzentrale eG.

Die Kostentragung fiir Anpassungs- und Sicherungsmaflinahmen des
Fernmeldekabels bei Bau-km 0+150 richtet sich nach dem
Rahmenvertrag vom  11./18.06.1986 und Nachtrag  vom
15.04./05.05.1987, Aktenzeichen 33-4044.

Die Unterhaltung des Fernmeldekabels bei Bau —km 0+150 obliegt
weiterhin der Unterfrankischen Uberlandzentrale eG.
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Regelungsverzeichnis

fir das StraRenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
Zu Zwischen der Gemeinde Sulzheim und der Unterfrankischen
4 Uberlandzentrale eG sind uber die neuen Kabelkreuzungen der
offentlichen Feldwege (RzZV 29, Bau-km 0+043 und RVZ 26, Bau-km
0+089) Vereinbarungen zu schlie3en.
Die Kosten fur Verlegungs- und Anpassungsmalnahmen tragt der
Freistaat Bayern — Stral3enbauverwaltung.
Die Unterhaltung der Anlage obliegt weiterhin der Unterfrankischen
Uberlandzentrale eG.
5 0+839 Kreuzung 20kV-Kabel a) + b) Nutzungsberechtigte Bei Bau-km 0+834 wird durch die BaumaRnahme ein bestehendes 20kV-
(Privatkabel) Kabel — Privatkabel — gekreuzt. Das 20kV-Kabel (Privatkabel) liegt auf
04043 dem StraBengrund des Landkreises Schweinfurt (Kreisstralle SW 53).
0+089 Vom Landkreis Schweinfurt wurde hierfur eine Sondernutzungserlaubnis
(SW 53) erteilt. Die Baumalinahme erfordert eine Verlegung des Privatkabels von

Bau-km 0+834 nach Bau-km 0+839.

Im neuen Kreuzungsbereich der St 2275 (Bau-km 0+839) und der neuen
offentlichen Feldwege (RzZV 29, Bau-km 0+043 und RVZ 26, Bau-km
0+089) erfolgt die Verlegung des Privatkabels in Leerrohren. Ansonsten
wird die Anlage, soweit erforderlich, den neuen Verhaltnissen angeglichen
und wahrend der Bauzeit gesichert. Die Verlegung des Privatkabels
erfolgt gemal den festgestellten Unterlagen.

Die technischen Einzelheiten werden unmittelbar zwischen der
StralRenbauverwaltung und dem Nutzungsberechtigten geregelt.

Mit Planfeststellungsbeschluss wird auch die Sondernutzungserlaubnis
erteilt. Nahere Regelungen erfolgen durch die StraBenbaubehorde
entsprechend der bisherigen Sondernutzungserlaubnis vom
15/25.09.2011.
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Regelungsverzeichnis

fir das StraRenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
zZu Zwischen der Gemeinde Sulzheim und dem Nutzungsberechtigten sind
5 Uber die neuen Kabelkreuzungen der neuen o6ffentlichen Feldwege (RVZ
26 und 29) Vereinbarungen zu schliel3en.
Die Kostentragung fir Verlegungs- und Anpassungsmalinahmen liegt
beim Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.
Die Unterhaltung der Anlage obliegt weiterhin dem Nutzungsberechtigten.
6 0+141 Kreuzung 1kV-Kabel (UZ) a) + b) Unterfrankische Bei Bau-km 0+141 (Kr. SW 53) wird durch die BaumalRnahme das 1kV-
(Kr. SW 53) Uberlandzentrale eG Kabel der Unterfrankischen Uberlandzentrale (UZ) gekreuzt. Die Anlage
wird durch die BaumafRnahme nicht beruhrt
Die technischen Einzelheiten werden unmittelbar zwischen der
StraRenbauverwaltung und der Unterfrankischen Uberlandzentrale
geregelt.
Die Kostentragung fir eventuelle Sicherungsmalinahmen liegt, soweit
sich aus bestehenden Gestattungsvertrdgen keine andere Kostenfolge
ergibt, beim Freistaat Bayern — Stral3enbauverwaltung.
Die Unterhaltung der Anlage obliegt weiterhin der Unterfrankischen
Uberlandzentrale.
7 0+147 Kreuzung 20kV-Kabel a) + b) Nutzungsberechtigte Bei Bau-km 0+147 (Kr. SW 53) wird durch die Baumal3hahme ein 20kV-
(Kr. SW 53) | (Privatkabel) Kabel — Privatkabel — gekreuzt. Die Anlage wird durch die BaumafBnahme

nicht berthrt.

Die technischen Einzelheiten werden unmittelbar zwischen der
StralRenbauverwaltung und dem Nutzungsberechtigten geregelt.

Die Kostentragung fir eventuelle Sicherungsmalinahmen liegt, soweit
sich aus bestehenden Gestattungsvertrdgen keine andere Kostenfolge
ergibt, beim Freistaat Bayern — StraRenbauverwaltung.

Die Unterhaltung der Anlage obliegt weiterhin dem Nutzungsberechtigten.
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Regelungsverzeichnis
fur das Straenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
8 0-120 best. Feldwegeinmindung al) + bl) Die bei Bau-km 0-120 bestehende Feldwegeinmiindung (Fl.- Nr. 233,
wird verbreitert fir die St 2275 und die Gemarkung Rugshofen) wird von der BaumaRnahme betroffen und den
kreuzungsbedingten neuen Verhaltnissen angepasst.
Durchlass DN 400 keh | d _ ) i _ ) _
Verkehrsanlagen der Der Einmiindungsbereich wird auf 6,0 m Breite asphaltbefestigt gem. Bild
Freistaat Bayern gem. Art. 33 | g 2 zeile 3, Spalte 2, der RLW 1999 verbreitert. Im Einmiindungsbereich
Abs. 1 BayStrWG wird der bestehende Durchlass DN 400 erneuert und den neuen
a2) + b2) Verhéltnissen angepasst.
im Ubrigen die Die technische Ausfuihrung erfolgt geméaf den festgestellten Unterlagen.
Stadt Gerolzhofen Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — Stralenbauverwaltun
gem. Art. 33 Abs. 1 BayStWG | = 9 y _ 9
Die Unterhaltung der Kreuzungsanlage obliegt gem. Art. 33 Abs. 1
BayStrwG
- dem Freistaat Bayern fur die St 2275 und die kreuzungsbedingten
Verkehrszeichen, -einrichtungen
- der Stadt Gerolzhofen fur den einmindenden offentlichen Feldweg
einschlief3lich Durchlass DN 400.
9 0-122 Feldweg, 5,0 m breit, a) - Zwischen Bau-km 0-122 und Bau-km 0+238 wird dstlich der St 2275 ein
i schotterbefestigt i i neuer, parallel zu dieser verlaufender 6ffentlicher Feldweg angelegt, der
bis hotterbefesti b) Gemeinde Sulzheim parallel zu di laufender Gffentlicher Feld legt, d
04238 gem. Art. 54 Abs. 1 Satz 1 Ub"er die bestehenden dffentlichen Feldwege FI.-Nr." 408 (Gemarkung
BayStrWG Ménchstockheim) und FI.-Nr. 233 (Gemarkung Rigshofen) an das

offentliche StraBen- und Wegenetz angebunden wird.

Der neue o6ffentliche Feldweg wird in einer Breite von 5,00 m ausgewiesen
und erhdlt in einer Breite von 3,00 m eine Schotterbefestigung gem. Bild
8.2, Zeile 2, Spalte 5 der RLW 1999.

Der Einmundungsbereich zum Feldweg FI.-Nr. 408 (s. RVZ 15) wird
asphaltbefestigt hergestellt.

Die technische Ausfiihrung erfolgt gemaf den festgestellten Unterlagen
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Regelungsverzeichnis
fur das Straenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
zZu Der Weg wird zum offentlichen Feld- und Waldweg gewidmet, mit der
9 MaRgabe, dass die Widmung mit der Verkehrsfreigabe wirksam wird,
sofern die Voraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 BayStrWG in diesem
Zeitpunkt vorliegen. Seine Lange betragt 360 m.
Die Kosten fur den neuen Feldweg tragt die Stralenbauverwaltung.
Die kiunftige Unterhaltung des befestigten o6ffentlichen Feldweges obliegt
der Gemeinde Sulzheim gem. Art. 54 Abs. 1 Satz 1 BayStrwaG.
10 0+000 Kombinierter Feld-/ Geh- und a) - Der bestehende kombinierte Feld-/ Geh- und Radweg entlang der
bis Radweg b) Gemeinde Sulzheim bestehenden St 2275 zwischen Baubeginn und der Feldwegeinmindung
0+858 gem. Art. 54 Abs. 1 Satz 1 in die Kreisstrale SW 53 wird durch die Baumal3inahme verdréangt. Als

BayStrwG

Ersatz wird zur ErschlieBung der angrenzenden Grundstiicke und zur
Aufrechterhaltung der bestehenden Geh- und Radwegverbindung ein
kombinierter Wirtschafts-/ Geh- und Radweg mit einer L&dnge von 858 m
angelegt. Der Anschluss an die Kr. SW 53 (RVZ 30) erfolgt bei Bau-km
0+043 (SW 53). Die Querung der SW 53 fur Ful3gdnger und Radfahrer
erfolgt Gber den Radweg (RVZ 31) und die Querungshilfe (RVZ 31). Die
einmundenden Feldwege (FI.-Nr. 433 und 444) werden den neuen
Verhéltnissen angepasst.

Der Weg wird zum offentlichen Feldweg gewidmet, mit der Mal3gabe,
dass die Widmung mit der Verkehrsfreigabe wirksam wird, sofern die
Voraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 BayStrWG in diesem Zeitpunkt
vorliegen.

Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.

Die Unterhaltung des kombinierten Wirtschafts-/ Geh- und Radwegs
obliegt der Gemeinde Sulzheim gem. Art. 54 Abs. 1 Satz 1 BayStrwG.
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Regelungsverzeichnis
fur das Straenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
11 0+289 Kreuz wird versetzt a) + b) Gemeinde Sulzheim Bei Bau-km 0+289 wird durch den Umgriff der BaumafRnahme ein
bestehendes Kreuz (FI.-Nr. 195/2, Gemarkung Sulzheim) berthrt.
Der neue Standort (RVZ 20) wurde im Einvernehmen mit der Gemeinde
Sulzheim festgelegt. Die Gestaltung des neuen Standortes erfolgt in
Abstimmung mit der Gemeinde Sulzheim.
Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.
Die kunftige Unterhaltung verbleibt bei der Gemeinde Sulzheim.
12 | Teilbereiche | Schutzzaun wahrend des Baus a) - Das Baufeld wird in folgenden Teiloereichen durch Schutzzaune
swischen b) Freistaat Bayern (Bauzaune) abgegrenzt, um die angrenzenden Okologisch wertvollen zu
. -StraBenbal)J/verwaItun i schiitzenden Bereiche wahrend der Bauzeit zu schitzen; der Arbeits-
I.H.v 0+235 9 streifen neben dem Baufeld entfallt in folgenden Teilbereichen:
und gem. Art. 41 S.1 Nr. 1 ) )
. BayStrWG i.H.v Bau-km 0+235 — i.H.v Bau-km 0+475
1L.Hv. 2+045 i.H.v Bau-km 0+391 — i.H.v Bau-km 0+456

i.H.v Bau-km 0+471 Einzelbaumschutz
i.H.v Bau-km 1+024 — i.H.v Bau-km 1+040
i.H.v Bau-km 1+062 —i.H.v Bau-km 1+085
i.H.v Bau-km 1+024 — i.H.v Bau-km 1+040
i.H.v Bau-km 1+124 —i.H.v Bau-km 1+185
i.H.v Bau-km 1+183 —i.H.v Bau-km 1+212
i.H.v Bau-km 1+227 / i.H.v Bau-km 1+241
i.H.v Bau-km 1+730 —i.H.v Bau-km 1+741
i.H.v Bau-km 1+870 — i.H.v Bau-km 1+880

i.H.v Bau-km 2+040 — i.H.v Bau-km 2+045

Einzelbaumschutz
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Regelungsverzeichnis

fir das StraRenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
13 0+410 Durchlass DN 600 a) - Die neue St 2275 kreuzt den Seewiesengraben (Gew. 3. Ordnung) mittels
b) Freistaat Bayern eines Durchlasses DN 600 bei Bau-km 0+410. Als Verkniipfungselement
- StralRenbauverwaltung - zwischen bestehendem Durchlass DN 500 und neuem DN 600 wird ein
gem. Art. 41 S.1Nr. 1 Betonschacht DN 1500 angeordnet. Die technische Ausfiihrung ergibt
BayStrWG sich aus den planfestgestellten Unterlagen (s. auch Unterlagen 1 und 18).
Angaben zur Umweltvertraglichkeit sind in Unterlagen 18.2/2 und 18.2/4
enthalten.
Die Anderungen erfolgen im Benehmen mit dem Wasserwirtschaftsamt
Bad Kissingen und dem Bezirk Unterfranken — Fischereifachberatung.
Die Kosten tragt gem. Art. 32 a Abs.1 BayStrWG der Freistaat Bayern
— Stral3enbauverwaltung.
Die Unterhaltung des Durchlasses DN 600 obliegt gemaR Art. 33 a Abs. 1
BayStrWwG dem Freistaat Bayern — Stralenbauverwaltung.
Der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung — hat die Unterhaltungs-
mehrkosten am Gewasser zu tragen, die durch die Verkehrsanlage
verursacht werden (Art. 22 Abs. 3 BayWG) oder zum Schutz dieser
Anlage erforderlich sind (Art. 22 Abs. 4 BayWG).
14 i.H.v Durchlass DN 600 a) - Der neue kombinierte Feld-/ Geh- und Radweg kreuzt den
0+412 b) Gemeinde Sulzheim Seewiesengraben (Gew. 3. Ordnung) mittels eines Durchlasses DN 600

gem. Art. 32 a Abs.1
BayStr'WG

i.H.v. Bau-km 0+412 (s. auch Unterlagen 1 und 18). Angaben zur
Umuweltvertraglichkeit sind in Unterlagen 18.2/2 und 18.2/4 enthalten.

Die Anderungen erfolgen im Benehmen mit dem zustandigen
Wasserwirtschaftsamt Bad Kissingen und dem Bezirk Unterfranken
— Fischereifachberatung.

Die Kosten tragt gem. Art. 32 a Abs.1 BayStrWG der Freistaat Bayern —
StralRenbauverwaltung.

Die Unterhaltung des Durchlasses DN 600 obliegt gemaR Art. 33 a Abs. 1
BayStrWG der Gemeinde Sulzheim.

Seite: 24




Regelungsverzeichnis
fur das StraRenbauvorhaben

St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
15 i.H.v 0+230 | best. Feldweg wird asphaltbefestigt | a) + b) Gemeinde Sulzheim I.LHv Bau-km 0+230 bis Bau-km 0+250 wird der bestehende
bis gem. Art. 54 Abs. 1 Satz1 | schotterbefestigte Feldweg (FI.-Nr. 408) an die zum Feldweg
i H.v 04250 BayStrwG abzustufende St 2275 (RVZ 16) angepasst. Die Angleichungsstrecke wird
o auf einer Lange von 25 m in einer Breite von 3,00 m asphaltbefestigt
hergestellt.
Die technische Ausfiihrung erfolgt gemal den planfestgestellten
Unterlagen.
Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.
Die Unterhaltung obliegt dem bisherigen Baulasttrager.
16 i.H.v 0+240 | Abstufung der St 2275 zum a) Freistaat Bayern Von Abschnitt 130 Station 2,072 (i.H.v. Bau-km 0+240) bis Abschnitt 130
bis offentlichen Feldweg - Stral3enbauverwaltung - Station 2,691 (i.H.v. Bau-km 0+825) wird die bestehende St 2275 zum
. gem. Art. 41 S.1 Nr. 1 offentlichen Feldweg abgestuft.
i.H.v 0+825 BayStrWG

b) Gemeinde Sulzheim
gem. Art. 54 Abs. 1 Satz 1
BayStrWG

Die St 2275 wird zu einem Feldweg zuriickgebaut. Dieser wird in einer
Breite von 5,00 m ausgewiesen. Die Asphaltbefestigung der St 2275 bleibt
in einer Breite von 3,00 m erhalten entsprechend Bild 8.2, Zeile 2, Spalte
5 der RLW 1999.

Die St 2275 wird zum offentlichen Feldweg abgestuft, mit der Mal3gabe,
dass die Abstufung mit der Verkehrsfreigabe wirksam wird, sofern die
Voraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 BayStrWG in diesem Zeitpunkt
vorliegen. Seine Lange betragt 605 m.

Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StraRenbauverwaltung.

Die kiunftige Unterhaltung des befestigten o6ffentlichen Feldweges obliegt
der Gemeinde Sulzheim gem. Art. 54 Abs. 1 Satz 1 BayStrWG.

Seite: 25




Regelungsverzeichnis
fur das StraRenbauvorhaben

St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
17 i.H.v 0+455 | Rekultivierung des 6ffentlichen a) Gemeinde Sulzheim i.H.v Bau-km 0+455 bhis i.H.v Bau-km 0+825 wird der bestehende
bis Feldweges (FI.-Nr. 196) gem. Art. 54 Abs. 1 Satz 1 offentliche Feldweg (FI.-Nr. 196, Gemarkung Madonchstockheim)
i Hv0+825 BayStrwG aufgelassen, zurlickgebaut, rekultiviert und der landwirtschaftlichen
eigentimer Die Kosten firr die Rekultivierung des Feldwegs tragt der Freistaat Bayern
— StralRenbauverwaltung.
Die kinftige Unterhaltung des rekultivierten Feldwegs obliegt dem
kunftigen Grundstiickseigentiimer.
18 i.H.v 0+455 | Grinweg, 4,00 m breit a) - I.H.v Bau-km 0+505 bis i.H.v Bau-km 0+820 wird &stlich der St 2275 ein
bis b) Beteiligte neuer Offentlicher Feldweg angelegt, der Gber den neuen offentlichen
i H.v 0+820 gem. Art. 54 a Abs.1, Satz 2 Feldweg (RVZ 16) an das Ooffentliche Stralen- und Wegenetz
o BayStrWG angebunden wird.

Der neue Feldweg wird als Griinweg ohne Befestigung in einer Breite von
4,00 m ausgewiesen.

Die technische Ausfiihrung erfolgt gemalR den planfestgestellten
Unterlagen.

Der Weg wird zum o6ffentlichen Feldweg gewidmet, mit der Mal3gabe,
dass die Widmung mit der Verkehrsfreigabe wirksam wird, sofern die
Voraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 BayStrWG in diesem Zeitpunkt
vorliegen. Seine Lange betragt 456 m.

Die Kosten fur die Rekultivierung des Feldwegs tragt der Freistaat Bayern
— Stral3enbauverwaltung.

Die kunftige Unterhaltung obliegt den Beteiligten gem. Art. 54 Abs. 1 Satz
2 BayStrwaG.
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Regelungsverzeichnis
fur das Straenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
19 0+450 Durchlass DN 400 a) - Bei Bau-km 0+450 wird zur Durchleitung des Oberflachenwassers ein
b) Freistaat Bayern Durchlass DN 400 eingebaut und Bestandteil der St 2275. Die technische
- StralRenbauverwaltung - Ausfuhrung erfolgt gemaR den planfestgestellten Unterlagen.
gem. Art. 41 S.INr. 1 Dieser ist in den Unterlagen 1 und 18 beschrieben.
BayStrwG i .
Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StraRenbauverwaltung.
Die Unterhaltung obliegt dem Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.
20 0+513 Kreuz, neuer Standort a) + b) Gemeinde Sulzheim Bei Bau-km 0+289 wird das bestehende Kreuz der Gemeinde Sulzheim
(kein Baudenkmal gem. Bayer. Landesamt fur Denkmalpflege) durch den
Umgriff der BaumaRnahme berthrt und ist deshalb zu versetzen.
Bei Bau-km 0+513 ist fir das Kreuz ein neuer Standort vorgesehen.
Dieser wurde mit der Gemeinde Sulzheim einvernehmlich abgestimmt.
Die Gestaltung erfolgt in Abstimmung mit der Gemeinde Sulzheim.
Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StraRenbauverwaltung.
Die kinftige Unterhaltung des versetzten Kreuzes obliegt wie bisher auch
der Gemeinde Sulzheim.
21 0+690 Durchlass DN 400 a) - Bei Bau-km 0+690 wird zur Durchleitung des Oberflachenwassers ein
b) Unterhaltungspflichtige der Durchlass DN 400 eingebaut und Bestandteil des Feldweges.

Feldwege gem. Art. 54 Abs.1
S. 2 in Verbindung mit Art. 2
Nr. 1a BayStrwWG

Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StraRenbauverwaltung.

Die kiinftige Unterhaltung obliegt den Beteiligten gem. Art. 54 Abs.1 S. 2
in Verbindung mit Art. 2 Nr. 1a BayStrwG.
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Regelungsverzeichnis
fur das Straenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
22 0+730 Durchlass DN 400 a) - Als Ersatz wird i.H.v. Bau-km 0+670 bis Bau-km 0+730 ein neuer Ent-
b) Freistaat Bayern wasserungsgraben angelegt. Bei Bau-km 0+730 wird zur Durchleitung
- StraBenbauverwaltung - des Oberflachenwassers ein Durchlass DN 400 eingebaut und Bestandteil
gem. Art. 41 S.1Nr. 1 der St 2275.
BayStrtWG Von dort erfolgt die Ableitung tber den neuen Entw&sserungsgraben
i.H.v. 0+670 bis 0+730. Dieser ersetzt den best. Entwasserungsgraben
. N - bei Bau-km 0+690 (keine dingliche Sicherung), der durch die Verlegung
a
LH.v. 0+670 | neuer Entwasserungsgraben und b) ind Izhei der St 2275 seine Funktionsfahigkeit verliert und somit wieder als
bis Grunweg 4,00 m breit, unbefestigt ) Gemeinde Sulzheim (E) landwirtschaftliche Flache genutzt werden kann.
04730 gem. Art. 54 Abs.1 S. 2iin

Verbindung mit Art. 2 Nr. 1a
BayStrwG

Der neben dem Entwéasserungsgraben verlaufende Grinweg wird 4,00 m
breit, unbefestigt angelegt. Die technische Ausfiihrung erfolgt geman den
planfestgestellten Unterlagen.

Die Anlage ist in den Unterlagen 1 und 18 beschrieben.

Der Grinweg wird zum offentlichen Feldweg gewidmet, mit der Mal3gabe,
dass die Widmung mit der Verkehrsfreigabe wirksam wird, sofern die
Voraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 BayStrWG in diesem Zeitpunkt
vorliegen. Seine Lange betragt 135 m.

Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.

Die Unterhaltung fur den Durchlass DN 400 bei Bau-km 0+730 obliegt
dem Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.

Die Unterhaltung des Entwasserungsgrabens i.H.v. Bau-0+670 bis Bau-
km 0+730 obliegt kiinftig der Gemeinde Sulzheim und des Grinweges
den Beteiligten gem. Art. 54 Abs.1 S. 2 in Verbindung mit Art. 2 Nr. l1a
BayStrwaG.
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Regelungsverzeichnis

fir das StraRenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
23 0+119 Einmundung Feldweg al) - Der neue Feldweg (abzustufende St 2275) unter RVZ 16 mindet bei Bau-
(SW 53) Pflastermulde 0,80 m b1) fir die KreisstraRe SW 53 und km 0+119 in die Kreisstral3e SW 53 ein.
die kreuzungsbedingten Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StraRenbauverwaltung.
Verkehrsanlagen der ) _
Landkreis Schweinfurt Die Unterhaltung der Kreuzungsanlage obliegt gem. Art. 33 Abs. 1
gem. Art. 33 Abs. 1 BayStrWwG
BayStrwG - dem Freistaat Bayern fir die St 2275 und die kreuzungsbedingten
b2) im Ubrigen die Gemeinde Verkehrszeichen, -einrichtungen
Sulzheim gem. Art. 33 Abs. 1 - der Gemeinde Sulzheim fir den einmindenden Feldweg einschliel3lich
BayStrwG Pflastermulde, 0,80 m breit.
24 0+119 Einmindung Ortsstral3e al) + bl) Die bestehende Einmindung der OrtsstraBe wird durch die
(SW 53) fir die KreisstralRe SW 53 und | Baumalinahme beriihrt und den neuen Verhdltnissen angepasst. Die

die kreuzungsbedingten

Verkehrsanlagen der

Landkreis Schweinfurt

gem. Art. 33 Abs. 1 BayStrWG
a2) + b2)

im Ubrigen die Gemeinde

Sulzheim gem. Art. 33 Abs. 1

BayStr'WG

anzupassende Ortsstrafle wird bei Bau-km 0+119 (SW 53) an die verlegte
SW 53 angeschlossen.

Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.

Die Unterhaltung der Kreuzungsanlage obliegt gem. Art. 33 Abs. 1
BayStrwG
- dem Landkreis Schweinfurt fir die Kreisstrale SW 53

und die kreuzungsbedingten Verkehrszeichen, -einrichtungen

- der Gemeinde Sulzheim fir die einmiindende Ortsstrafle.
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Regelungsverzeichnis
fur das Straenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
25 0+089 Einmindung Feldweg al) + bl) Der bestehende offentliche Feldweg (FI.-Nr. 208) wird durch die
(SW 53) fir die KreisstralRe SW 53 und | Baumalinahme berlhrt und den neuen Verhaltnissen angepasst. Der
die kreuzungsbedingten anzupassende Feldweg wird bei Bau-km 0+089 (SW 53) wieder an die
Verkehrsanlagen der verlegte SW 53 angeschlossen. Der Einmindungsbereich in die SW 53
Landkreis Schweinfurt wird 4,75 m breit, in einer Lange von ca. 20 m, gem. Bild 8.2, Zeile 3,
gem. Art. 33 Abs. 1 BayStrWG | Spalte 2 der RLW 1999 vorgesehen. Die technische Ausfuhrung erfolgt
a2) + b2) geman den planfestgestellten Unterlagen.
im Ubrigen die Gemeinde Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.
Sulzheim gem. Art. 33 Abs. 1 Die Unterhaltung der Kreuzungsanlage obliegt gem. Art. 33 Abs. 1
BayStrwWG BayStrwG
- dem Landkreis Schweinfurt fir die Kreisstraf3e SW 53
und die kreuzungsbedingten Verkehrszeichen, -einrichtungen
- der Gemeinde Sulzheim fir den einmiindenden Feldweg.
26 0+000 Kombinierter Feld-/ Geh- und a) - Zwischen Bau-km 0+000 und Bau-km 0+089 wird ein kombinierter Feld-/
bis Radweg b) Gemeinde Sulzheim Geh- und Radweg mit einer Lange von 89 m angelegt. Der Anschluss an
0+089 gem. Art. 54 Abs. 1 Satz 1 die Kr. SW 53__(RVZ 2?) erfolgt bei Bau-km 0+089 (SW 53). Die Querung
BavStrWG der St 2275 fur FuRBganger und Radfahrer erfolgt Gber den Radweg mit
(SW 53) y Querungshilfe (RVZ 31). Die Weiterfuhrung fiir FuBganger und Radfahrer
in Richtung Mdnchstockheim erfolgt Gber den neuen Geh- und Radweg
zwischen Bau-km 0+89 und Bau-km 0+0160.
0+089 Geh- und Radweg, 3,50 m breit, Der Weg wird zum offentlichen Feldweg gewidmet, mit der Mal3gabe,
bis 2,50 m asphaltbefestigt dass die Widmung mit der Verkehrsfreigabe wirksam yvird, sofgrn die
Voraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 BayStrWG in diesem Zeitpunkt
0+160 vorliegen.
(SW 53) Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StraBenbauverwaltung.

Die Unterhaltung des kombinierten Feld-/ Geh- und Radwegs obliegt der
Gemeinde Sulzheim gem. Art. 54 Abs. 1 Satz 1 BayStrW@G.
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Regelungsverzeichnis
fur das StraRenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Ménchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder : b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
27 0+120 best. Feldweg wird verlegt a) + b) Gemeinde Sulzheim Der bestehende offentliche Feldweg (FI.-Nr. 190, Gemarkung Ménch-
bis stockheim), wird durch die Baumafinahme beriihrt und wird deshalb auf
04145 einer Lange von ca. 40 m nach Siden verlegt und wieder an das
offentliche Wegenetz tiber den neuen Feldweg (RVZ 16) angebunden.
(SW53) Die technische Ausfiihrung erfolgt gemaR den planfestgestellten
Unterlagen.
Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.
Die Unterhaltung obliegt der Gemeinde Sulzheim.
28 0+143 Ruckbau offentlicher Feldweg zum | a) + b) Gemeinde Sulzheim Als Luckenschluss zwischen dem bestehenden Gehweg am d&stlichen
(SW 53) Gehweg, 1,50 m breit Rand der Ortsdurchfahrt und dem Feldweg (RVZ 27) wird der bestehende
Feldweg i.H.v. Bau.km 0+143 (SW 53) zum Gehweg, 1,50 m
Analeichuna best. Gehwe breit, zurlickgebaut und von Bau-km 0+140 bis Bau-km 0+175 an die
0+140 9 9 : g neuen Gegebenheiten angeglichen.
bis Die technische Ausfiihrung erfolgt gemaR den planfestgestellten
0+175 Unterlagen.
(SW 53) Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.
Die Unterhaltung obliegt der Gemeinde Sulzheim.
29 0+825 Kombinierter Feld-/ Geh- und a) - Der neue kombinierte Feld-/ Geh- und Radweg entlang westlich der
bis Radweg b) Gemeinde Sulzheim verlegten St 2275 zwischen Bau-km 0+825 und Bau-km 2+000 dient zur
24000 gem. Art. 54 Abs. 1 Satz 1 ErschlieBung der Flur und als Ersatz fiir die Unterbrechung der

BayStrwG

bestehenden Feldwege sowie zur Fortsetzung der Geh- und
Radwegverbindung zwischen Gerolzhofen und Donnersdorf (s. RVZ 10).
Die Lange betragt ca. 1.175 m. Der Anschluss an die Kr. SW 53 (RVZ 30)
erfolgt bei Bau-km 0+043 (SW 53).

Die Querung der SW 53 fur Fu3ganger und Radfahrer erfolgt Gber den
Geh- und Radweg mit Querungshilfe (RVZ 31).
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Regelungsverzeichnis

fir das StraRenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
zZu Die einmindenden Feldwege (Fl.-Nr'n. 466, 238, 529 und 563,
29 Gemarkung Monchstockheim) werden den neuen Verhéltnissen
angepasst.
Der Weg wird zum offentlichen Feldweg gewidmet, mit der Mal3gabe,
dass die Widmung mit der Verkehrsfreigabe wirksam wird, sofern die
Voraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 BayStrWG in diesem Zeitpunkt
vorliegen. Seine Lange betragt 858 m.
Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.
Die Unterhaltung obliegt der Gemeinde Sulzheim.
30 0+043 Einmundungen Feldwege al) - Die Anbindung der neuen Feldwege (RVZ 10 und 29) an das klassifizierte
(SW 53) Durchliasse DN 400 b1) fir die KreisstraRe SW 53 und | StraBennetz erfolgt dber die Einmindungen der Feldwege bei Bau-km

die kreuzungsbedingten
Verkehrsanlagen der
Landkreis Schweinfurt
gem. Art. 33 Abs. 1
BayStrwWG

b2) im Ubrigen die Gemeinde
Sulzheim gem. Art. 33 Abs. 1
BayStrWG

0+043 (SW 53) gemal? RLW 1999.

Die technische Ausfiihrung erfolgt gemaR den planfestgestellten
Unterlagen.

Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StraRenbauverwaltung.
Die Unterhaltung der Kreuzungsanlage obliegt gem. Art. 33 Abs. 1
BayStr'WG

- dem Landkreis Schweinfurt fur die SW 53 und die kreuzungsbedingten
Verkehrszeichen, -einrichtungen

- der Gemeinde Sulzheim fur die einmindenden Feldwege einschliefilich
Durchlésse DN 400.
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Regelungsverzeichnis
fur das Straenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kunftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
31 i.H.v. 0+800 | Geh- und Radweg, a) - I.H.v. Bau-km 0+800 bis i.H.v. Bau-km 0+854 wird zur sicheren Fihrung
bis 3,50 m breit, 2,50 m asphaltbefestigt | ) Freistaat Bayern des Rad- und FuBgangerverkehrs im unmittelbaren Bereich der
iHv 0+854 | Mit Querungshilfen - StraRenbauverwaltung - - Kreisverkehrsanlage ein Geh- und Radweg 3,50 m breit, 2,50 m
gem. Art. 41 S.1 Nr. 1 und asphaltbefestigt und 0,50 m breiten Banketten, angelegt.
Art. 2 Ziff. 1b) BayStrwG Die Querungshilfen werden 4,0 m breit und mindestens 2,50 m tief
ausgebildet.
Die technische Ausfiihrung erfolgt gemaR den planfestgestellten
Unterlagen.
Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StraRenbauverwaltung.
Die Unterhaltung obliegt der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.
32 i.H.v 0+953 | Neuer Entwasserungsgraben a) - I.H.v. Bau-km 0+953 wird zur Durchleitung des Oberflachenwassers ein
und Durchlass DN 400 b) Gemeinde Sulzheim (E) neuer Entwasserungsgraben und Durchlass DN 400 angelegt und
gem. Art. 54 Abs.1 in Bestandteil des Feldweges (FI.-Nr. 466, Gemarkung Ménchstock-heim).
Verbindung mit Art. 2 Nr. 1a Des Weiteren wird bei Bau-km 0+980 ein Durchlass DN 400 eingebaut
0+980 Durchlass DN 400 BayStrWG und Bestandteil des Feldweges (RVZ 29).
Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.
Die kunftige Unterhaltung obliegt gem. Art. 54 Abs. 1 in Verbindung mit
Art. 2 Ziff. 1a BayStrWG der Gemeinde Sulzheim.
33 0+830 Durchlass DN 400 a) - Bei Bau-km 0+830 wird zur Durchleitung des Oberflachenwassers ein
b) Freistaat Bayern Durchlass DN 400 eingebaut und Bestandteil der St 2275.

- StralRenbauverwaltung -
gem. Art. 41 S.1 Nr. 1 in
Verbindung mit Art. 2 Nr. 1a
BayStr'WG

Die technische Ausfiihrung erfolgt gemaR den planfestgestellten

Unterlagen.

Der Durchlass ist in den Unterlagen 1 und 18 beschrieben.

Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StraRenbauverwaltung.

Die Unterhaltung obliegt dem Freistaat Bayern — Stralenbauverwaltung.
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Regelungsverzeichnis
fur das Straenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
34 i.H.v. 0+119 | Durchlasse DN 500/ DN 200 a) - I.H.v. Bau-km 0+119 werden sidlich der SW 53 (OA West) zur Durch-
(SW 53) b) Gemeinde Sulzheim leitung des Oberflachenwassers die Durchlasse DN 500 und DN 200
gem. Art. 54 Abs. 1 in eingebaut und Bestandteil des Feldweges (RVZ 16).
Verbindung mit Art. 2 Ziff. 1a Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — Stralenbauverwaltung.
BayStrWG Die kiinftige Unterhaltung obliegt gem. Art. 54 Abs. 1 in Verbindung mit
Art. 2 Ziff. 1a BayStrWG der Gemeinde Sulzheim.
35 0+980 Durchlass DN 400 a) - Bei Bau-km 0+980 wird zur Durchleitung des Oberflachenwassers ein
b) Freistaat Bayern Durchlass DN 400 eingebaut und Bestandteil der St 2275.
- StralRenbauverwaltung - Die technische Ausfiihrung erfolgt gemall den planfestgestellten
gem. Art. 41 S.1 Nr. 1in Unterlagen. Dieser ist in den Unterlagen 1 und 18 beschrieben.
\éerblnt\jl\tlmg mit Art. 2 Ziff. 1a Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.
yStrwe Die Unterhaltung obliegt dem Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.
36 1+047 Bauwerk 01 a) - Die St 2275 kreuzt den Unkenbach bei Bau-km 1+047 ( RVZ 38) mittels
Briicke im Zuge der St 2275 b) Freistaat Bayern einer Briicke mit folgenden Abmessungen:

Uber den Unkenbach

(Bauzeit: ab Mai bis Dezember,
auB3erhalb der Fllzeit ,Alter See")

— StraBenbauverwaltung —
gem. Art. 33 a Abs. 1 BayStrwG

Hauptabmessungen des neuen Bauwerks BW 01:

Lichte Weite = 10,00 m Bauzeit:
Lichte Hohe 2 2,70 m ab Mai bis
Breite zw. d. Gelandern (BzG) = 10,60 m Dezember

Die Ufer des Gewassers werden im Verlegungsbereich mit 1,40 m breiten
Bermen fir mogliche Tierwanderungen hergestellt (s. Unterlage 9).

Die Gestaltung des Unkenbaches erfolgt im Bauwerksbereich mit
Wasserbausteinen mit offenen Fugen auf Beton, diese werden 0,30 m
tiefer als die natirliche Flie3sohle verlegt, um fir die Bachsohle eine 0,30 m
dicke Sohlsubstratschicht einzubringen. Im Oberstrombereich von BW 02
(RvZz 37) werden die verlegten Bachbettb6schungen mit Wasser-
bausteinen, die mit dem Untergrund verzahnt eingebaut werden, befestigt.
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Regelungsverzeichnis
fur das Straenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd.
Nr.

Bau-km
(Strecke oder
Achsen-
schnittpunkt)

Bezeichnung

a) bisheriger

b) kinftiger
Eigentimer (E) oder
Unterhaltungspflichtiger (U)

Vorgesehene Regelung

2

4

5

zu
36

Im Zuge der Bauausfihrung sind wasserhaltende MalRnahmen
vorzusehen. Dafir ist eine offene Wasserhaltung mittels Pumpensimpfe
vorgesehen. Es ist mit einer Forderleistung (einschlieBlich Bauwerk 02,
RVZ 37) von bis zu 25 I/s zurechnen.

Das abgepumpte Wasser wird dem Vorfluter Unkenbach zugefihrt.

Zur Verringerung von Schweb- / Tribstoffen, die im Zuge der Bauwasser-
haltung entstehen kdnnen, wird vor Einleitung in den Vorfluter das
abgepumpte Wasser Uber eine Absetzmethode nach dem Stand der
Technik entsprechend behandelt.

Bei der Durchfihrung der Bauwerksherstellung im Bereich der Unken-
bachquerung ist auf die Befillung des ,Alten Sees" in Absprache mit dem
Péachter (Uber die Leitung DN 300 vom Unkenbach, unmittelbar am Wehr)
zu achten. Die Speisung des ,Alten Sees" erfolgt einmal jahrlich immer im
Zeitraum zwischen Januar bis Ende Februar/Anfang Mérz.

Die Kosten tragt gem. Art. 32 a Abs. 1 BayStrWG Freistaat Bayern
— StralRenbauverwaltung.

Die Unterhaltung des Bauwerks obliegt gemafR Art. 33 a Abs. 1 BayStrWG
kinftig dem Freistaat Bayern — Stralenbauverwaltung.

37

i.H.v. 1+035

Bauwerk 02
Briicke im Zuge des Feldweges
Uber den Unkenbach

(Bauzeit: ab Mai bis Dezember,
auB3erhalb der Fllzeit ,Alter See")

a) -
b) Gemeinde Sulzheim
gem. Art. 33 a Abs. 1 BayStrwG

Der stral3enbegleitende Feldweg (RVZ 29) kreuzt den Unkenbach (RVZ
38) bei Bau-km 1+035 mittels einer Briicke mit folgenden Abmessungen:

Hauptabmessungen des neuen Bauwerks BW 02:

Lichte Weite = 10,00 m Bauzeit:
Lichte Hohe > 2,90 m ab Mai bis
Breite zw. d. Gelandern = 6,00 m Dezember

Die Ufer des Gewassers werden im Verlegungsbereich mit 1,40 m breiten
Bermen fur moégliche Tierwanderungen hergestellt (s. Unterlage 9).
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Regelungsverzeichnis
fur das Straenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11
Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
Zu Die Gestaltung des Unkenbaches erfolgt im Bauwerksbereich mit
37 Wasserbausteinen mit offenen Fugen auf Beton, diese werden 0,30 m

tiefer als die natirliche Flie3sohle verlegt, um fir die Bachsohle eine 0,30
m dicke Sohlsubstratschicht einzubringen. Im Oberstrombereich von
Bauwerk 02 wird das verlegte Bachbett mit Wasserbausteinen, die mit dem
Untergrund verzahnt eingebaut werden, befestigt.

Im Zuge der Bauausfihrung sind wasserhaltende Maflinahmen
vorzusehen. Dafir ist eine offene Wasserhaltung mittels Pumpensimpfe
vorgesehen. Es ist mit einer Forderleistung (einschliellich Bauwerk 01,
RVZ 36) von bis zu 25 I/s zurechnen. Das abgepumpte Wasser wird dem
Vorfluter Unkenbach zugefiihrt. Zur Verringerung von Schweb- / Trib-
stoffen, die im Zuge der Bauwasserhaltung entstehen kdnnen, wird vor
Einleitung in den Vorfluter das abgepumpte Wasser Uuber eine
Absetzmethode nach dem Stand der Technik entsprechend behandelt.

Bei der Durchfihrung der Bauwerksherstellung im Bereich der Unken-
bachquerung ist auf die Befiillung des ,Alten Sees" in Absprache mit dem
Péachter (Uber die Leitung DN 300 vom Unkenbach, unmittelbar am Wehr)
zu achten. Die Speisung des ,Alten Sees" erfolgt einmal jahrlich immer im
Zeitraum zwischen Januar bis Ende Februar/Anfang Marz.

Die Kosten tragt gem. Art. 32 a Abs. 1 BayStrWG Freistaat Bayern
— StralRenbauverwaltung.

Die Unterhaltung des Bauwerks obliegt geman Art. 33 a Abs. 1 BayStrWwG
kinftig der Gemeinde Sulzheim.
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Regelungsverzeichnis

fir das StraRenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
38 i.H.v 1+030 | Gewdasserausbau a) + b) Gemeinde Sulzheim I.H.v. Bau-km 1+030 bis in i.H.v. Bau-km 1+070 wird der Unkenbach
bis (Bauzeit: ab Mai bis Dezember, (Gew. lIl. Ordnung) berihrt. Demzufolge muss das Bachbett des
i Hv1+070 | auRerhalb der Fiillzeit ,Alter See*) Unkenbachs auf einer Lange von ca. 75 m an die neuen

Bruckenbauwerke BW 01 (RVZ 36) und BW 02 (RVZ 37) angepasst
werden. Die technische Ausfiihrung erfolgt gemaf den planfestgestellten
Unterlagen. Angaben zur Umweltvertraglichkeit sind in der Unterlage 19.1
und Unterlage 18.2 / 5 enthalten.

Die Gewasseranpassung erfolgt (entsprechend RVZ 36 und 37) im
Benehmen mit dem zustandigen Wasserwirtschaftsamt Bad Kissingen
und dem Fischereifachberater des Bezirks Unterfranken. Im vorhandenen
Gewasserabschnitt sind keine Fischereirechte von der Gemeinde
Sulzheim vergeben. Eine 2-dimensionale Abflussberechnung zeigt, dass
durch die geplante Strallenbaumaflinahme der Hochwasserabfluss nicht
beeintrachtigt wird. Ebenso kommt es zu keiner Beeintrachtigung der
Hochwasserriickhaltung (RVZ 39).

Bei der Durchfiuhrung des Gewéasserausbaus im Bereich der Unken-
bachquerung ist auf die Befillung des ,Alten Sees" in Absprache mit dem
Péachter (Uber die Leitung DN 300 vom Unkenbach, unmittelbar am Wehr)
zu achten. Die Speisung des ,Alten Sees" erfolgt einmal jahrlich immer im
Zeitraum zwischen Januar bis Ende Februar/Anfang Marz.

Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.

Die Unterhaltung des Gewassers obliegt der Gemeinde Sulzheim.
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Regelungsverzeichnis
fur das Straenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
39 1+100 Retentionsraum a) bisheriger Eigentiimer Bei Bau-km 1+1000 wird zum Ausgleich des Retentionsraumverlusts auf
b) Freistaat Bayern den nicht durch die Straenbaumafnahme unmittelbar betroffenen Grund-
— StraRenbauverwaltung — stiicksrestflachen der Fl.-Nr'n 230, 231 und 232, Gemarkung Mdnchstock-
heim ein Retentionsraum von ca. 400 m3 durch Gelandeabtrag
geschaffen. Die technische Ausfiihrung erfolgt gemaR den planfest-
gestellten Unterlagen.
Angaben zur Umweltvertraglichkeit sind in der Unterlage 19.1 enthalten.
Im Benehmen mit dem zustdndigen Wasserwirtschaftsamt Bad Kissingen
wurde diese Mallnahme als Ausgleich fiir den Retentionsraumverlust
festgelegt.
Dariiber hinaus ist der v. g. Retentionsraum noch als Ausgleichsflache
4.4 A fur den Naturhaushalt (s. RVZ 101 bzw. Unterlage 19.1) vorgesehen.
Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StraRenbauverwaltung.
Die Unterhaltung des Retentionsraums / Ausgleichsflache Naturhaushalt
obliegt dem Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.
40 1+140 Regenklarbecken (RKB) / a) - Zur schadlosen Ableitung und Reinigung des StralRenoberflachenwassers
Regenriickhaltebecken (RRHB) b) Freistaat Bayern wird bei Bau-km 1+140 ein kombiniertes Regenklar-/ und riickhaltebecken
— StraRenbauverwaltung — mit Leichtflissigkeitsabscheider angelegt. Die technische Ausfiihrung

gem. Art. 41 S.1 Nr. 1 BayStrwWG

erfolgt gemaR den planfestgestellten Unterlagen.

Das RKB / RRHB ist in der Unterlage 18 beschrieben.

Angaben zur Umweltvertraglichkeit sind in Unterlage 18.2/2 enthalten.
Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.

Die Unterhaltung obliegt dem Freistaat Bayern — Stralienbauverwaltung.
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Regelungsverzeichnis

fir das StraRenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
41 1+061 Durchlass DN 600 a) - I.H.v. Bau-km 1+061 wird zur Durchleitung des Oberflachenwassers ein
b) Gemeinde Sulzheim Durchlass DN 600 eingebaut und Bestandteil des Feldweges.
gem. Art. 54 Abs. 1 in Die technische Ausfuhrung erfolgt gem&R den planfestgestellten
Verbindung mit Art. 2 Ziff. 1a Unterlagen.
BayStrwG Angaben zur Umweltvertraglichkeit sind in Unterlage 18.2/2 enthalten.
Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.
Die kunftige Unterhaltung obliegt gem. Art. 54 Abs. 1 in Verbindung mit
Art. 2 Ziff. 1a BayStrWG der Gemeinde Sulzheim.
42 1+073 Durchlass DN 600 a) - Bei Bau-km 1+073 wird zur Durchleitung des Oberflachenwassers ein
b) Freistaat Bayern Durchlass DN 600 eingebaut und Bestandteil der St 2275. Die technische
- StraRenbauverwaltung - Ausfuhrung erfolgt gemaR den planfestgesteliten Unterlagen.
gem. Art. 41 S.1 Nr. 1 BayStrWG| Der Durchlass ist in den Unterlagen 1 und 18 beschrieben.
Angaben zur Umweltvertraglichkeit sind in Unterlage 18.2/2 enthalten.
Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StraRenbauverwaltung.
Die Unterhaltung obliegt dem Freistaat Bayern — Stralenbauverwaltung.
43 1+180 Uberfahrbare Mulde a) - VVon Bau-km 1+180 bis Bau-km 1+680 und von Bau-km 1+745 bis Bau-km
bis 2.0 m breit, 0,20 m tief b) Gemeinde Sulzheim 2+00 werden zur Ableitung des Oberflichenwassers aus der Flur
14680 gem. Art. 54 Abs. 1 in tberfahrbare Entwéasserungsmulden 2,0 m breit, 0,20 m tief, angelegt und
Verbindung mit Art. 2 Ziff. 1a Bestandteil des 6ffentlichen Feldweges (RVZ 29).
und BayStrwG Die Entwasserungsmulde erhélt eine Abdeckung mit Grobschotter.
1-:45 Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.
is
24000 Die Unterhaltung obliegt kiinftig der Gemeinde Sulzheim.
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Regelungsverzeichnis
fur das Straenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
44 von Best. Kanaldruckleitung — PE 100 a) + b) Leitungseigentiimer Bei Bau-km 1+129 wird durch die BaumaRBnahme eine bestehende
1+129 mit Steuerkabel wird verlegt Gemeinde Sulzheim Kanaldruckleitung mit Steuerkabel der Gemeinde Sulzheim berihrt. Zur
nach Sicherung werden die Kanaldruckleitung in einem Schutzrohr und das
) Steuerkabel ebenfalls in einem Schutzrohr im Bereich des kiinftigen
1+125 Neue Schutzrohre fir StraRenkorpers verlegt. Zur Koppelung an das bestehende Kanalnetz
Kanaldruckleitung und Steuerkabel werden beidseits der St 2275 entsprechende Revisionsschachte angelegt.
StraRenbaulasttrager und Gemeinde Sulzheim legen vor Baubeginn fest,
welche Sicherungsmallnahmen fir die Anlage zu treffen sind und
schlieRen einen Vertrag ab.
Die Kostentragung regelt sich nach dem Entschadigungsrecht.
Die Unterhaltung obliegt wie bisher dem Leitungseigentiimer..
45 1+205 Durchlass DN 400 a) - Bei Bau-km 1+205 wird zur Durchleitung des Oberflachenwassers zum
b) Freistaat Bayern Regenklar-/ und riickhaltebecken bei Bau-km 1+140 (RVZ 40) ein

- StraRenbauverwaltung -
gem. Art. 41 S.1 Nr. 1 BayStr'WG

Durchlass DN 400 eingebaut und Bestandteil der St 2275.

Die technische Ausfiihrung erfolgt gemall den planfestgestellten
Unterlagen.

Der Durchlass DN 400 ist in den Unterlagen 1 und 18 beschrieben.

StralBenbaulasttrager und Gemeinde Sulzheim schlie3en einen Vertrag
Uber die Kreuzung des Feldweges (Fl.-Nr. 529, Gemarkung
Ménchstockheim) i. H. v. Bau-km 1+175.

Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.

Die Unterhaltung obliegt dem Freistaat Bayern — Stralienbauverwaltung.
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Regelungsverzeichnis
fur das Straenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
46 1+175 Durchlass DN 400 a) - Bei Bau-km 1+175 wird zur Durchleitung des Oberflachenwassers ein
b) Gemeinde Sulzheim Durchlass DN 400 eingebaut und Bestandteil des Feldweges. Die
gem. Art. 54 Abs. 1 in technische Ausfuhrung erfolgt geméan den planfestgestellten Unterlagen.
Verbindung mit Art. 2 Ziff. 1a Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.
BayStrwG Die kiinftige Unterhaltung obliegt gem. Art. 54 Abs. 1 in Verbindung mit
Art. 2 Ziff. 1a BayStrWG der Gemeinde Sulzheim.
47 1+030 Neuer Entwésserungsgraben a) - Von Bau-km 1+030 bis Bau km 1+130 wird zur Ableitung des RKB/RRHB
bis b) Freistaat Bayern (RVZ 40) ein neuer Entwasserungsgraben angelegt. Bei Bau-km 1+105
14130 - StraRenbauverwaltung - wird zur Durchleitung des Oberflaichenwassers ein Durchlass DN 400
gem. Art. 41 S.1Nr. 1 eingebaut und Bestanteil des Feldweges. Diese sind in den Unterlagen 1
BayStrWG und 18 beschrieben. Die technische Ausfihrung erfolgt gemaR den
planfestgestellten Unterlagen.
a) - Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — Stralenbauverwaltung.
1+105 Durchlass DN 400 b) Gemeinde Sulzheim Die kunftige Unterhaltung des neuen Entwéasserungsgrabens von Bau-km
gem. Art. 54 Abs. 1 in 1+030 bis 1+130 obliegt dem Freistaat Bayern — Stral3enbauverwaltung.
Verbindung mit Art. 2 Ziff. 1a | pje kiinftige Unterhaltung des neuen Durchlasses DN 400 bei Bau-km
BayStrWwG 1+105 obliegt der Gemeinde Sulzheim.
48 1+228 Grinweg, 4,0 m breit, unbefestigt a) - Zwischen Bau-km 1+228 und Bau-km 1+660 wird stdlich der St 2275 ein
bis b) Beteiligte neuer, parallel zu dieser verlaufender 6ffentlicher Feldweg angelegt.
14660 gem. Art. 54 Abs. 1 S. 2 Die Anbindung an das Ubergeordnete landwirtschaftliche Wegenetz erfolgt

BayStr'WG

Uber die RaiffeisenstralRe bei Bau- km 1+235 bzw. Uber den o6ffentlichen
Feldweg RVZ 50. Der neue offentliche Feldweg wird als Griinweg in einer
Breite von 4,0 m ausgewiesen und bleibt unbefestigt.

Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — Stral3enbauverwaltung.

Die Unterhaltung obliegt den Beteiligten gemaR Art. 54 Abs. 1 S. 2
BayStrwG.
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Regelungsverzeichnis
fur das Straenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
49 1+673,50 Geh- und Radweg Mittelinsel a) - Bei Bau-km 1+673,50 wird zur Verknupfung des Radwegenetzes im
L=90m/B=250m b) Freistaat Bayern Ortsbereich Mdnchstockheim sidlich der St 2275 (RVZ 50) mit dem
- StraRenbauverwaltung - neuen kombinierten Feld-/ Geh- und Radweg nordlich der St 2275 (RVZ
o gem. Art. 41 S.1 Nr. 1 BayStrwG 29) ein neuer Geh- und Radweg 3,50 m breit, 2,50 m asphaltbefestigt
1+670 Beleuchtung fur Mittelinsel T ' ' angelegt.
Zur verkehrssicheren Querung der St 2275 wird bei Bau-km 1+673,50
1+670 Leerrohr fur Niederspannungskabel eine Mittelinsel mit einer Lange von 9,0 m und einer Breite von 2,50 m
— Furtbreite der Mittelinsel 4,00 m — mit Beleuchtung und ein neuer G+R
3,50 m breit, 2,50 asphaltbefestigt angelegt. Bei Bau-km 1+670 kreuzt die
1+§72 Geh-und I:\"adweg (G+R) _ St 2275 ein Niederspannungskabel (RVZ 61) im Leerrohr. Die technische
bis 3,50 m breit, 2,50 asphaltbefestigt Ausfiihrung erfolgt gemaR den planfestgestellten Unterlagen.
1+708 Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.
Die Unterhaltung der Mittelinsel, der Beleuchtung, des neuen Geh- und
Radweges und des Niederspannungskabels obliegt kiinftig dem Freistaat
Bayern — StralRenbauverwaltung.
50 0+041 Kombinierter Feld-/ a) + b) Gemeinde Sulzheim Der bestehende kombinierte Feld-/ Geh- und Radweg im Bereich des OA
bis Geh- und Radweg Nord wird durch die BaumaRnahme betroffen und den neuen
. . Verhéltnissen angepasst. Die Anbindung an das klassifizierte StraRennetz
0+098 5,0 m breit, 3,0 m asphaltbefestigt erfolgt Gber die neue Einmiindung des Feldweges bei Bau-km 0+041 im
(OA Nord) Zuge des Ortsanschlusses Nord (RVZ 52). Die technische Ausfiihrung

erfolgt gemanR den planfestgestellten Unterlagen.

Der Weg wird zum offentlichen Feldweg gewidmet, mit der Mal3gabe,
dass die Widmung mit der Verkehrsfreigabe wirksam wird, sofern die
Voraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 BayStrWG in diesem Zeitpunkt
vorliegen. Seine Anpassungslange betragt 57 m.

Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StraRenbauverwaltung.

Die Unterhaltung obliegt der Gemeinde Sulzheim.
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Regelungsverzeichnis
fur das Straenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
51 1+705 Feldweg 5,00 m breit a) - Der neue Feldweg entlang sidlich der verlegten St 2275 zwischen Bau-
24050 gem. Art. 54 Abs. 1 Satz 1 Ersatz fir die Unterbrechung des vorhandenen Feldweges (Fl.-Nr. 266,
BavStrWG Gemarkung Monchstockheim). Der Anschluss an das klassifizierte
y StralRennetz erfolgt Gber den Ortsanschluss Nord (RVZ 52) bei Bau-km
0+041 (OA Nord). Der einmindende Feldweg (Fl.-Nr. 266) wird den
neuen Verhaltnissen angepasst.
Der Weg wird zum o6ffentlichen Feldweg gewidmet, mit der Mal3gabe,
dass die Widmung mit der Verkehrsfreigabe wirksam wird, sofern die
Voraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 BayStrWG in diesem Zeitpunkt
vorliegen. Seine Lange betragt 365 m.
Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StraRenbauverwaltung.
Die Unterhaltung obliegt der Gemeinde Sulzheim.
52 0+041 Einmindungen Feldwege a) - Die Anbindung des neuen Feldweges (RVZ 51) an das klassifizierte
(OA Nord) | Durchlasse DN 400 b1) fir die Gemeindeverbindungs- | StraBennetz erfolgt dber die Einmindung des Feldweges bei Bau-km

stral3e (OA Nord) und die
kreuzungsbedingten
Verkehrsanlagen die
Gemeinde Sulzheim

gem. Art. 33 Abs. 1 Satz 1
BayStrwG

b2) im Ubrigen die Gemeinde
Sulzheim gem. Art. 33 Abs. 1
Satz 2 BayStr'WG

0+041 des OA Nord gemafld RLW 1999.

Die technische Ausfiihrung erfolgt gemaR den planfestgestellten
Unterlagen.

Die Unterhaltung der Kreuzungsanlage obliegt gem. Art. 33 Abs. 1
BayStrwG

- der Gemeinde Sulzheim fur die kiinftige Gemeindeverbindungsstralle
(OA Nord) und die kreuzungsbedingten Verkehrszeichen, -einrichtungen

- der Gemeinde Sulzheim fiir die einmindenden Feldwege einschliel3lich
Durchlésse DN 400.
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Regelungsverzeichnis
fur das Straenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
53 1+690 Rekultivierung der best. St 2275 a) Freistaat Bayern Von Bau-km 1+690 bis Bau-km 1+840 wird die bestehende St 2275
bis - StralRenbauverwaltung - aufgelassen, zuriickgebaut, rekultiviert und der landwirtschaftlichen
gem. Art. 41 S.1 Nr. 1 Nutzung zur Verfiigung gestellt.
1+840 BayStrwWG
Y . ) Die Kosten fur die Rekultivierung des Feldwegs tragt der Freistaat Bayern
b) zukinftiger Grundstiicks- — StraRenbauverwaltung.
eigentiimer ) _ o )
Die kinftige Unterhaltung des rekultivierten Feldwegwegs obliegt dem
kunftigen Grundstickseigentimer (Zuweisung im Rahmen der Unter-
nehmensflurbereinigung).
54 1+710 Einmindung Feldweg a) - Die Anbindung des neuen Feldweges (RVZ 29) an das klassifizierte

Pflastermulde 0,80 m

b1l) fur die St 2275 und die
kreuzungsbedingten
Verkehrsanlagen der
Freistaat Bayern
— StraBenbauverwaltung -
gem. Art. 33 Abs. 1 Satz 1
BayStrwWG

b2) im Ubrigen die Gemeinde
Sulzheim gem. Art. 33 Abs. 1
Satz 2 BayStr'WG

StraBennetz erfolgt Uber die Einmindung des o6ffentlichen Feldweges in
die St 2275 bei Bau-km 1+710 gemafl RLW 1999.

Die technische Ausfiihrung erfolgt gemall den planfestgestellten
Unterlagen.

Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StraRenbauverwaltung.

Die Unterhaltung der Kreuzungsanlage obliegt gem. Art. 33 Abs. 1
BayStrwG

— dem Freistaat Bayern - StraBenbauverwaltung - fur die St 2275
und die kreuzungsbedingten Verkehrszeichen, -einrichtungen

- der Gemeinde Sulzheim fir den einmiindenden Feldweg.
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Regelungsverzeichnis

fir das StraRenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
55 i.H.v.1+335 | Ableitung Felddrainage a) - I.H.v. Bau-km 1+335 wird durch die Baumaflnahme ein vorhandenes
Durchlass DN 200 b) Eigentiimer der Grundstiicke Felddrainagesystem beriihrt. Die Sammelleitung der Felddrainage wird
FI.-Nr.n'555, 556 und 557, tber einen neuen Feldwegdurchlass DN 200 i.H.v. Bau-km 1+335 in die
Gemarkung Ménchstockheim | StraBenmulde der St 2275 abgeschlagen.
Die Gemeinde Sulzheim als kilnftiger StraRenbaulasttrager des
Feldweges (RVZ 29) und der Nutzungsberechtigte der Felddrainage
schlieBen vor Baubeginn der Ortsumgehung einen Vertrag Uber die
Kreuzung des Durchlasses DN 200.
Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.
Die Unterhaltung der Felddrainage und des Durchlasses DN 200 obliegt
kinftig dem Nutzungsberechtigten der Felddrainage.
56 1+705 Durchlass 400 a) - Bei Bau-km 1+705 und Bau-km 1+805 werden zur Durchleitung des
1+805 Durchlass 400 b) Gemeinde Sulzheim Oberflachenwassers Durchlasse DN 400 eingebaut und Bestandteil des
gem. Art. 54 Abs. 1in Feldweges RVZ 29.
Verbindung mit Art. 2 Ziff. 1a Die technische Ausfiihrung erfolgt gemal den planfestgestellten
BayStrwG Unterlagen.
Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StraRenbauverwaltung.
Die kiinftige Unterhaltung obliegt gem. Art. 54 Abs. 1 in Verbindung mit
Art. 2 Ziff. 1a BayStrWG der Gemeinde Sulzheim.
57 1+975 Durchlass 400 a) - Bei Bau-km 1+975 wird zur Durchleitung des Oberflachenwassers ein
b) Freistaat Bayern Durchlass DN 400 eingebaut und Bestandteil der St 2275. Die technische

- StraBenbauverwaltung -
gem. Art. 41 S.1 Nr. 1 BayStrwWG

Ausfiihrung erfolgt gemaf den planfestgestellten Unterlagen.

Der Durchlass ist in den Unterlagen 1 und 18 beschrieben.

Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StraRenbauverwaltung.

Die Unterhaltung obliegt dem Freistaat Bayern — Stral3enbauverwaltung.
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Regelungsverzeichnis
fur das Straenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
58 2+025 Regenklarbecken (RKB) / a) - Zur schadlosen Ableitung und Reinigung des StralRenoberflachenwassers
Regenriickhaltebecken (RRHB) b) Freistaat Bayern wird bei Bau-km 2+025 ein kombiniertes Regenklar-/ und -riickhaltebecken
- StraRenbauverwaltung - mit Leichtflussigkeitsabscheider angelegt.
gem. Art. 41 S.1 Nr. 1 BayStWG| pje technische Ausfihrung erfolgt gemaR den planfestgesteliten
Unterlagen. Das RKB / RRHB ist in der Unterlage 18 beschrieben.
Angaben zur Umweltvertréaglichkeit sind in Unterlage 18.2/2 enthalten.
Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.
Die Unterhaltung obliegt dem Freistaat Bayern — Strallenbauverwaltung.
59 i.H.v. 1+985 | Offentlicher Feldweg a) Gemeinde Sulzheim Durch die Anlage des neuen RKB/RRHB bei Bau-km 2+025 (RVZ 58)
bis wird aufgelassen b) Freistaat Bayern wird der bestehende offentliche Feldweg (FI.-Nr. 268, Gemarkung
i H.v. 24050 — StraRenbauverwaltung — Monchstockheim) i.H.v. 1+985 bis i.H.v. 2+025 berthrt und wird deshalb
T in Ganze aufgelassen. Er wird ersetzt durch den neuen offentlichen
Feldweg RVZ 60.
Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.
Die Unterhaltung obliegt dem Freistaat Bayern — Stral3enbauverwaltung.
60 1+990 Griunweg, 4,00 m breit, unbefestigt | a) - Bei Bau-km 1+990 wird sudlich der St 2275 ein neuer 6ffentlicher Feldweg
b) Beteiligte angelegt. Die Anbindung an das Ubergeordnete landwirtschaftliche
gem. Art. 54 Abs. 1 S. 2 Wegenetz erfolgt liber die neuen offentlichen Feldweg RVZ 51.
BaySttWG Der neue offentliche Feldweg wird als Griinweg in einer Breite von 4,0 m

ausgewiesen und bleibt unbefestigt.
Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StraRenbauverwaltung.

Die Unterhaltung obliegt den Beteiligten gemaR Art. 54 Abs. 1 S. 2
BayStrWaG.
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Regelungsverzeichnis
fur das Straenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
61 i.H.v.0+080 | Kreuzung Niederspannungskabel a) - Zur verkehrssicheren Querung fir FuRganger und Radfahrer auf der
(OA Nord) b) Freistaat Bayern freien Strecke der St 2275 im Bereich des Ortsanschlusses Nord wird fir
- StraRenbauverwaltung - die Beleuchtung der Mittelinsel (RVZ 49) ein neues Niederspannungs-
gem. Art. 41 S.1 Nr. 1 BayStrwG| kabel vom bestehendem Verteilerschrank Nr. 27 (Uberlandzentrale
i.H.v. 0+210 | Kreuzung Niederspannungskabel Lulsfeld) in der Seestral3e, Monchstockheim zum neuen Beleuchtungs-
OA Nord masten bei Bau-km1+670 verlegt. Das Niederspannungs-kabel kreuzt den
(OA Nord) Feldweg (RVZ 50) i.H.v. Bau-km 0+080 (OA Nord) und die OrtsstraRe
" hrank (Raiffeisenstral3e) i.H.v. Bau-km 0+210 (OA Nord).
Seestralte Vertellerschran Mit der Gemeinde Sulzheim wird tiber die neuen Kabelkreuzungen eine
Ménchstockheim Vereinbarung geschlossen.
Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — Stralenbauverwaltung.
Die Unterhaltung obliegt dem Freistaat Bayern — Stralenbauverwaltung.
62 1+210 Offentlicher Feldweg / Radweg a) Gemeinde Sulzheim Die Ortsumgehung kreuzt bei Bau-km 1+210 den bestehenden

wird aufgelassen

b) Freistaat Bayern
— StralRenbauverwaltung —

offentlichen Feldweg (FI.-Nr. 529, Gemarkung Ménchstockheim) der auch
als Radwegverbindung zwischen den Gemeinden Ménchstockheim und
Sulzheim genutzt wird. Auf einer Lange von 55 m wird dieser durch die
neue St 2275 berthrt und wird deshalb in Ganze aufgelassen.

Der bestehende Feldweg/Radweg (FI. Nr. 529) wird kinftig Gber den
neuen oOffentlichen Feldweg (RVZ 29) an das offentliche StralRennetz
angebunden.

Eine verkehrssichere Querung der Ortsumgehung fur Radfahrer und
FuRgénger ist kiinftig entweder Uber die Kreisverkehrsanlage bei Bau-km
0+854 (RVZ 31) westlich von Monchstockheim oder bei Bau-km 1+673
(RVZ 49) nordlich von Mdnchstockheim Uber eine Mittelinsel im Zuge der
neuen St 2275 maoglich.

Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.

Die Unterhaltung des aufgelassenen Feldwegs/Radwegs (FI. Nr. 529)
obliegt kiinftig dem Freistaat Bayern — Stralenbauverwaltung.
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Regelungsverzeichnis

fir das StraRenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
100 | i.H.v. 0+300 | Ausgleichsflache 4.5 A a) - Auf einer Flache unmittelbar stdlich des ,Alten Sees" (Fl.-Nr. 447,
westl. St 2275 b) Freistaat Bayern Gemarkung Moénchstockheim) ist als Ausgleichsflache 4.5 A die Anlage
— StraRenbauverwaltung — von extensivem Grinland bzw. eine Entbuschung mit Entwicklung eines
Schilfbestandes als Kompensationsflache vorgesehen.
Die geplanten MaRBnahmen sind in den Unterlagen 9.1/3 und 19.1
beschrieben.
Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.
Die Unterhaltung obliegt dem Freistaat Bayern — Stral3enbauverwaltung.
101 | i.H.v. 1+080 | Ausgleichsflache 4.4 A a) - Auf Teilflachen (FI.-Nr."n 230, 231 und 232, Gemarkung Moénchstockheim)
ostl. St 2275 b) Freistaat Bayern wird i.H.v. Bau-km 1+080, unmittelbar Ostlich der Bricke (ber den
— StraRenbauverwaltung — Unkenbach, das Geladnde zur Kompensation des Retentionsvolumens
abgetragen. Diese Flache wird gleichermalRen als Ausgleichsflache 4.4 A
vorgesehen. Dort ist die Entwicklung von artenreichen Hochstaudenfluren
bzw. seggen- und binsenreichen Feucht- und Nasswiesen im Bereich des
durch Bodenabtrag neu geschaffenen Retentionsraums als Kompen-
sationsflache vorgesehen.
Die geplanten MalBnahmen sind in der Unterlage 19.1 beschrieben.
Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.
Die Unterhaltung obliegt dem Freistaat Bayern — Stralenbauverwaltung.
102 | i.H.v. 1+130 | Ausgleichsflache 4.3 A a) - I.H.v. Bau-km 1+130 werden in der Nahe der Unkenbachquerung auf
westl. St 2275 b) Freistaat Bayern einer Zwickelflache (jeweils Teilflachen FI.-Nr.'n 247 und 248, Gemarkung
— StraRenbauverwaltung — Monchstockheim) eine Kompensationsflache zur Anlage einer Streuobst-

wiese als Ausgleichsflache 4.3 A vorgesehen.

Die geplanten MaRnahmen sind in der Unterlage 19.1 beschrieben.

Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StraRenbauverwaltung.

Die Unterhaltung obliegt dem Freistaat Bayern — Stral3enbauverwaltung.
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Regelungsverzeichnis

fir das StraRenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger
Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung
schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5
103 | i.H.v. 1+180 | Ausgleichsflache 4.2 A a) - I.H.v. Bau-km 1+180 wird in der Nahe der Unkenbachquerung auf einer
dstl. St 2275 b) Freistaat Bayern Zwickelflache (jeweils Teilflachen FI.-Nr.'n 251 252 und 253, Gemarkung
— StraRenbauverwaltung — Monchstockheim) eine  Kompensationsflache zur  Anlage einer
Streuobstwiese vorgesehen.
Die geplanten MalRnahmen sind in der Unterlage 19.1 beschrieben.
Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.
Die Unterhaltung obliegt dem Freistaat Bayern — Stralenbauverwaltung.
104 | i.H.v. 1+970 | Ausgleichsflache 4.1 A a) - Bei Bau-km 1+970 wird eine Ausgleichsflache 4.1 A am Rande des
siidl. St 2275 b) Freistaat Bayern Unkenbaches  (FI.-Nr. 267, Gemarkung Monchstockheim) als
— StraBenbauverwaltung — Kompensationsflache fir die Anlage einer Streuobstwiese vorgesehen.
Die geplanten MalRnahmen sind in der Unterlage 19.1 beschrieben.
Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.
Die Unterhaltung obliegt dem Freistaat Bayern — Stralenbauverwaltung.
105 | i.H.v. 2+750 | Ausgleichsflache 4.6 A a) - Im bereits fertiggestellten Nachbarabschnitt (Ausbau Mdnchstockheim-
b) Freistaat Bayern Donnersdorf) wurde im Bereich der Einmiindung der Kreisstrale SW 43
nordéstlich des — StraRenbauverwaltung — eine Resttflache von 3900 m’ (FI.-Nr. 725, Gemarkung Ménchstockheim)

Bauendes
2+034 St 2275

Abschnitt 170
Station 1,436

als Okokontoflache vorgesehen. Diese wird mit den bereits damals dort
vorgesehenen Malnahmen jetzt den Eingriffen der Ortsumgehung
Moénchstockheim zugeordnet.

Die geplanten MaRnahmen sind in den Unterlagen 9.1/3 und 19.1
beschrieben.

Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.

Die Unterhaltung obliegt dem Freistaat Bayern — Stralenbauverwaltung.
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Regelungsverzeichnis

fir das StraRenbauvorhaben
St 2275, Ortsumgehung Monchstockheim

Unterlage: 11

Datum: 15.11.2017

Lfd. Bau-km a) bisheriger

Nr. | (Strecke oder . b) kinftiger
Achsen- Bezeichnung Eigentiimer (E) oder Vorgesehene Regelung

schnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U)
1 2 3 4 5

106 ca. 1,8 km | Ausgleichsflache 4.7 A a) - Sidlich von Ménchstockheim (ca. 1,8 km 6stlich der St 2275), an der
ostl. der b) Freistaat Bayern Gemarkungsgrenze zu Vognitz, wird die Ausgleichsflache 4.7 A auf einer
St 2975 — StraRenbauverwaltung — Teilflache (FI.-Nr. 318, Gemarkung Monchstockheim) auf der Sidseite

eines bestehenden Feldgehélzes, die Anlage eines mageren Saums und
einer Streuobstwiese als Kompensationsflache vorgesehen.

Die geplanten Maflinahmen sind in den Unterlagen 9.1./3 19.1
beschrieben.

Die Kosten tragt der Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.

Die Unterhaltung obliegt dem Freistaat Bayern — StralRenbauverwaltung.
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	1. Die neu zu bauenden Straßen bzw. Straßenbestandteile werden entsprechend ihrer im Bauwerksverzeichnis angegebenen Verkehrsbedeutung gewidmet, wobei die Widmung mit der Verkehrsübergabe wirksam wird, sofern die Widmungsvoraussetzungen zu diesem Zeit...
	2. Soweit sich die Verkehrsbedeutung von Straßen bzw. Straßenteilen ändert, werden sie umgestuft, wobei die Umstufung jeweils mit der Ingebrauchnahme für den neuen Verkehrszweck wirksam wird (Art. 7 Abs. 1 und 5 i. V. mit Art. 6 Abs. 6 BayStrWG).
	3. Soweit öffentliche Verkehrsflächen jegliche Verkehrsbedeutung verlieren, werden sie eingezogen mit der Maßgabe, dass die Einziehung jeweils mit der Sperrung für den öffentlichen Verkehr wirksam wird (Art. 8 Abs. 1 und 5 i. V. mit Art. 6 Abs. 6 BayS...



